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Unsere wirkungsvollen Standortfaktoren machen Eschborn so 
interessant, sowohl für unsere rund 4.300 kleinen und großen, 
renommierten und innovativen Unternehmen mit insgesamt mehr  
als 39.000 Mitarbeitenden – als auch für neue Unternehmen.

Our location factors have a positive effect and are part of  
what makes Eschborn so interesting for businesses, both  
for our existing roughly 4,300 businesses – ranging from  
small companies to renowned, innovative corporations, with  
over 39,000 employees all together – as for newcomers. 

Unser Wirtschaftsstandort Eschborn 
bietet seit mehr als einem halben Jahr­
hundert attraktive und sichere Rah­
menbedingungen, direkt vor den Toren 
Frankfurts zentral in der Metropol­
region FrankfurtRheinMain und mitten 
in Europa. 

Die konsequente Entwicklung zu einem 
dynamischen und innovativen Standort 
hat Eschborn verschiedenen Faktoren 
zu verdanken:

Eine optimale Verkehrsinfrastruktur, 
die wir als Stadt gemeinsam mit Ko­
operationspartnern in der Region zu­
kunftsorientiert und mit dem Fokus 
auf Nachhaltigkeit weiterentwickeln. 
Das Fundament bildet dabei eine 
 verlässliche und unternehmensfreund­
liche Steuerpolitik. Und nicht zuletzt 

wir leben in Zeiten schneller Veränderung und großer Herausforderungen. Vertrauen und  
Verlässlichkeit sind wichtiger denn je für zukunfts­ und wachstumsorientierte Unternehmen.

Sehr geehrte Leserinnen 
und Leser, sehr geehrte 
Standortinteressierte,

eine starke Business Community, die 
es versteht, Chancen durch Zusam­
menarbeit zu nutzen.

Diese wirkungsvollen Standortfaktoren 
machen Eschborn so interessant, so­
wohl für unsere rund 4.300 kleinen und 
großen, renommierten und innovativen 
Unternehmen mit insgesamt mehr als 
39.000 Mitarbeitenden – als auch für 
neue Unternehmen.

Wichtig ist jedoch: Diese wirtschaft­
lich attraktiven Rahmenbedingungen  
werden ergänzt durch unser vielsei­
tiges Angebot als lebenswerte Stadt 
in den Bereichen Wohnen, Bildung, 
Betreuung, Einkaufen, Freizeit, Sport, 
Kultur und Kunst. So gelingt eine  
optimale Verbindung zugunsten einer 
gesunden Work­Life­Balance. 

Unsere Broschüre EschBORN for Busi­
ness gibt Ihnen die Möglichkeit, einen 
eigenen Eindruck von unserem Wirt­
schaftsstandort zu gewinnen. 

Allen Unternehmen, die wir bereits 
überzeugen konnten, wünsche ich 
weiterhin viel Erfolg. Und alle, die sich 
für unseren Standort interessieren, 
heiße ich hier in  Eschborn herzlich 
willkommen.

Ihr

 
Adnan Shaikh 
Bürgermeister Stadt Eschborn

Our EschBORN for Business brochure 
is an opportunity for you to gain your 
own impression of Eschborn as a 
business hub.

I wish all the companies we have al­
ready convinced to base their business 
here continued success, and warmly 
welcome everyone who is interested in 
getting to know Eschborn.

Yours,  
Adnan Shaikh 
Mayor of Eschborn

We are living in an age of fast­paced change and enormous challenges.  
Confidence and reliability have become more important than ever  
for future­minded companies who are on a course for growth.

Dear Readers, 

As an immediate neighbour of Frank­
furt, Eschborn is located centrally in 
the FrankfurtRhineMain region and in 
the heart of Europe, and has offered 
attractive, reliable conditions to busi­
nesses wishing to settle here for over 
half a century now.

Eschborn owes its development into a 
dynamic and innovative hub to a varie­
ty of factors:

To its ideal traffic infrastructure, which 
we, as the town’s administration, keep 
developing together with our regional 
partners to make it future­proof and 
sustainable. To one of the cornerstones 
of our work, the reliable and busi­
ness­friendly tax policy. And last but 
not least, to the strong business com­

munity, that knows how to benefit from 
opportunities through cooperation.

All these factors have a positive effect 
and are part of what makes Eschborn 
so interesting for businesses, both for 
our existing roughly 4,300 business­
es – ranging from small companies to 
renowned, innovative corporations, 
with over 39,000 employees all togeth­
er – as for newcomers. 

But what’s equally important is 
that these attractive conditions are 
matched by what makes Eschborn a 
great place to live: our varied offer in 
terms of living, education, childcare, 
shopping, leisure, sports, culture, and 
arts. This is how to create the perfect 
work­life balance. 
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Eschborn ist zentral gelegen in der wachstumsstarken, erfolgreichen Metropolregion  
FrankfurtRheinMain. Hier sind Unternehmen ansässig vom Global Player bis zur  
Ideenschmiede, die sich in einem Umfeld von Internationalität, Wirtschaftsstärke,  
Innovation, moderner Infrastruktur und Nachhaltigkeit hervorragend entwickeln können.

Spitzenstandort  
mit Lebensqualität

Ein dynamisches Dienstleistungs­ und 
Handelszentrum mit internationalem 
Charakter wie Eschborn verdankt sei­
nen Erfolg visionären Entscheidungen, 
einer vernetzten Infrastruktur in her­
vorragender Lage und einer zukunfts­
orientierten Branchenstruktur. Die 
Standortnähe zum Flughafen Frankfurt 
mit weltweiten Verbindungen, einem 
verzweigten Autobahnnetz direkt vor 
den Toren der Stadt und einer gut er­
reichbaren Schieneninfrastruktur sind 
ein Garant für schnelle Erreichbarkeit. 

In Zeiten der Digitalisierung ist eine 
leistungsstarke und sichere Netzan­
bindung mindestens genauso wichtig. 
Der größte Internetknoten der Welt 
DE­CIX befindet sich in Frankfurt und 
garantiert mit einem durchschnitt­
lichen Datendurchsatz von bis zu 
10 Terabits pro Sekunde eine schnel­
le und stabile Internetqualität. Die 
Eschborner Gewerbegebiete sind mit 
Hochgeschwindigkeits­Glasfasernetz 
ausgestattet.

Verlässliche Steuerpolitik  
und servicestarke  
Wirtschaftsförderung
Die Stadtpolitik bekennt sich seit vie­
len Jahren klar zum Unternehmertum 
und hält ihren Gewerbesteuersatz 
 zuverlässig moderat. Die positive Ent­
wicklung des Wirtschaftsstandortes 
in den letzten Jahrzehnten bestätigt 
diese Entscheidung. Zudem agiert ein 
aktives und innovatives Team der Wirt­
schaftsförderung servicestark für alle 
ansässigen Unternehmen in Eschborn. 
Dank eines hervorragenden lebendigen 
Netzwerkes zu Unternehmen, Orga­
nisationen und Institutionen kann sich 
das Team nicht nur in der Stadt selbst, 
sondern auch in der Region Frankfurt­
RheinMain optimal für die Belange der 
Unternehmen einsetzen.

Attraktiver Wohnort im Grünen
Eschborn hat sich zum Wirtschafts­
motor des Main­Taunus­Kreises entwi­
ckelt. Bester Beleg: Fast 4.350 Unter­
nehmen sind hier ansässig, von lokalen 

kleinen Betrieben über den Mittelstand 
bis zum Weltkonzern. Sie alle genießen 
die attraktive Nachbarschaft erfolgrei­
cher Unternehmen, die der Spitzen­
standort seit vielen Jahren zu bieten 
hat. In Eschborn gibt es Arbeitsplätze 
für mehr als 39.000 Menschen, darun­
ter Fachkräfte und High Professionals 
aus einem internationalen Umfeld, aber 
auch viele Auszubildende, dual Studie­
rende sowie Start­ups.

Die eindrucksvolle Skyline ist Symbol 
für die Wirtschaftskraft. Gleichzeitig 
präsentiert sich die 21.600­Einwoh­
ner­Stadt mit ihren beiden Stadtteilen 
Eschborn und Niederhöchstadt als 
 attraktiver Wohnort im Grünen. Vom 
 inhabergeführten Fachhandel in histo­
rischer Fachwerkarchitektur im Zen­
trum über lokale Nahversorgungsan­
gebote bis hin zu den Fachmärkten in 
den Gewerbegebieten bietet Eschborn 
urbanes Leben und gleichermaßen 
eine ländlich geprägte Atmosphäre am 
Fuße des Taunusgebirges.

Eschborn is located in the heart of the fast­growing and successful FrankfurtRhineMain  
metropolitan region. It is home to companies of every size, from global players to start­ups 
and think tanks, who appreciate the internationality, strong economy, innovativeness,  
modern infrastructure, and sustainability of the region as an ideal environment for growth.

Eschborn –  
A great place to be

Visionary decisions, well­connected 
infrastructure, an excellent location, 
and a mix of industries that is fit for 
the future: these are the ingredients 
for success for a dynamic service and 
trading hub such as Eschborn. Thanks 
to its proximity to Frankfurt Airport with 
its international connections, motor­
way access at its doorstep, and great 
railway connections, Eschborn is easy 
to reach. 

Reliable high­end internet connections 
are at least equally important in the era 
of digitisation. DE­CIX, the world’s larg­
est internet node, is located in Frank­
furt and ensures fast and stable inter­
net connections with an average data 
throughput rate of 10 terabits per sec­
ond. Eschborn’s commercial parks all 
boast high-speed fibre optic network 
connections.

Dependable tax policy and  
a service-minded Economic 
Development Department
For many years, the City of Eschborn 
has been committed to promoting en­

trepreneurship and has kept its busi­
ness tax rates at moderate levels. The 
positive development of Eschborn as 
business location in recent years clear­
ly confirms that this has been the right 
decision. In addition, the Economic 
Development team of Eschborn is ded­
icated to providing local businesses 
with great service. Thanks to its excel­
lent connections to a network of com­
panies, organisations, and institutions 
in the region, the team represents the 
interests of local businesses beyond 
its City limits and across the Frankfurt­
RhineMain region.

Top location offering  
great quality of life
Eschborn has turned into the econom­
ic engine of the Main­Taunus region, as 
the almost 4,350 businesses that have 
settled here go to show. They include 
everything from tiny local players to 
mid­sized companies and global cor­
porations. All of them appreciate the 
attractive environment at this top lo­
cation, where they are surrounded by 
other successful businesses. Eschborn 

has more than 39,000 jobs, including 
positions as specialists or executives 
with international groups, but also 
many vacancies for trainees or stu­
dents in dual study programmes and 
positions with start­ups. 

The impressive skyline is a symbol for 
the economic prowess of the city. At 
the same time, the town’s two dis­
tricts, Eschborn and Niederhöchstadt, 
with 21,600 inhabitants together, are 
also an attractive place to live in green 
surroundings. With everything from 
owner­run specialist shops in historic 
timbered buildings in the town centre 
to shops for local supplies and spe­
cialised dealerships in the industrial 
estates, Eschborn offers both urban 
living and an atmosphere that is char­
acterised by rural charm at the foot of 
the Taunus mountain range.
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Economically strong
and innovative
Eschborn – Ein dynamischer Teil der zukunftsorientierten Metropolregion FrankfurtRheinMain 
Eschborn – dynamic player in the forward­thinking FrankfurtRhineMain region

Wirtschaftsstark & innovativ
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und Handelszentrum

in European ranking  
of finance and  
trade centres

15 Universitäten & Fachhochschulen
22 Akademien & Hochschulen
13 internationale Schulen

15 universities 
22 academies and colleges of higher education
13 international schools 

Paris

London

Polen

Tschechien

Österreich

Italien

Schweiz

Vereinigtes 
Königreich

Frankreich

Niederlande

Luxemburg

Belgien

Dänemark

1 Stunde

1 
S

tu
nd

e

1,5 Stunden

New
 Y

or
k 
• 8

 S
tu

nd
en

Tel A
viv • 4 S

tunden

D
ubai • 6,5 Stunden

Frankfurt

Eschborn

M
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Shanghai • 10 Stunden

Seoul • 10 Stunden

Tokio • 11 Stunden

Moskau • 3
 Stunden

Wirtschaftsstandort
Eschborn

4.350
Unternehmen, darunter etwa  
100 Hightech-Unternehmen

companies, of which about  
100 are high-tech

Erfolgreichste
Mittelstadt, hoher Anteil von Unter-20-Jährigen

Most successful
medium-sized city in Germany, high  
proportion of young people under 20

Überdurchschnittlich hohes  
Einkommen pro Einwohnerin und  
Einwohner, Kaufkraft je ca. 30.967 Euro

above-average incomes per  
inhabitant, 30,967 Euros buying power  
per inhabitant

€

hectares of  
industrial areas in five 
commercial parks

durchschnittliche Flugzeit / average flight time

Deutschland

Einwohnerinnen und  
Einwohner aus 190 Nationen

1,1 Millionen
12.500

inhabitants with  
190 nationalities

ausländische Unternehmen

foreign companies

Deutschland / Bundesland Hessen

Milliarden 
Euro Bruttoinlandsprodukt

281

Gross domestic product 

248 banks and  
financial institutions 

Banken und  
Kreditinstitute
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5,8 Millionen Einwohnerinnen  
und Einwohner, davon  
2,4 Millionen Beschäftigte

million inhabitants,  
2,4 million in employment 

110
Konsulate, 60 ausländische  
Kammern und Handelsvertretungen

consulates, 60 foreign 
chambers and trade agencies

39.000

mehr als

Arbeitsplätze

130
Hektar Gewerbeflächen 
in fünf Gewerbegebieten

over

jobs



Eschborn setzt verstärkt auf Vielseitig­
keit und Netzwerk. In den vergange­
nen Jahren ist es gelungen, das erfolg­
reiche Set an Schwerpunktbranchen 
zu erweitern und so den Wirtschafts­
standort breiter und damit zukunftsfä­
hig und international aufzustellen.

Auf den insgesamt 130 Hektar Ge­
werbeflächen etablierten sich bislang 
vier umsatzstarke Schwerpunktbran­
chen. Bei den fast 4.500 Unterneh­
men überwiegen neben IT­ und Tele­
kommunikation die Branchen Finanzen 
und Consulting. Seit einigen Jahren ist 
jedoch der Ausbau weiterer Schwer­
punktbranchen ermöglicht worden, 
die nicht nur umsatz­, sondern auch 
forschungsstark sind: Chemie, Phar­

ma und Life Science. Was zieht erfolg­
reiche Firmen und Konzerne aus aller 
Welt an? Sie finden sowohl in Eschborn 
als auch in der Rhein­Main­Metropole 
ein durch Offenheit, Kooperation und 
Internationalität geprägtes Ökosystem 
vor, das sie als Voraussetzung für ihre 
Entwicklung brauchen.

USP Eschborn:  
Kooperationsstark
Die verschiedenen Branchen profi­
tieren am Standort und in der Region 
insbesondere von einer engen Vernet­
zung, die von Stadt und Wirtschafts­
förderung initiiert und unterstützt wird. 
Dieses wachsende Ökosystem für Ko­
operationen und Austausch ist ein we­
sentlicher Faktor des Erfolges. 

Zu unterschiedlichen Anlässen wer­
den international agierende Konzerne, 
leistungsfähige kleine und mittelständi­
sche Unternehmen sowie Hochschulen 
und Forschungseinrichtungen in der 
Metropolregion FrankfurtRheinMain 
zusammengeführt. Die Stadt Eschborn 
ist selbst Mitglied in vielen dieser re­
gionalen Netzwerke und organisiert er­
gänzend eigene lokale Plattformen für 
Austausch, Inspiration und neue Pro­
jekte. So gelingt es, Innovationen vo­
ranzutreiben, Synergien herzustellen, 
interessante Akteure zusammenzu­
bringen, Netzwerke mit Leben zu füllen 
und dadurch die Wettbewerbsfähigkeit 
des Standortes zu stärken. 

Eschborn is focusing on expanding 
its portfolio of industries and build­
ing its networks. In recent years, the 
town has successfully attracted play­
ers from new sectors, broadening its 
base as a business location and posi­
tioning itself internationally to ensure it 
remains future­proof. 

In the past, the 130 hectares of com­
mercial space across the city had 
mainly attracted businesses from four 
high­revenue sectors: companies from 
the IT and telecommunication as well 
as the finance and consulting sector 
had made up the lion’s share of the 
almost 4,500 local businesses. For 
some years now, Eschborn has fo­
cused on additional sectors, which do 

not just generate high revenues but are 
also drivers of research: The chemical, 
pharmaceuticals, and life science sec­
tor. So, what is it about Eschborn that 
appeals to successful companies and 
corporations from around the world? 
Eschborn and the Rhine­Main met­
ropolitan region offer an ecosystem 
characterised by its openness, co­
operative spirit, and internationality, 
which is what these companies need 
for their development.

Eschborn’s USP:  
great cooperation
In and around Eschborn, businesses 
from the various sectors benefit from 
close networks, initiated and nurtured 
by the City of Eschborn and its Eco­

nomic Development Department. As 
a growing ecosystem for cooperation 
and exchange, these networks are a 
major success factor. 

They consist of international corpora­
tions, successful small or medium­sized 
companies, and universities and re­
search institutions from the Frankfurt­
RhineMain metropolitan region. The 
City of Eschborn is a member of many 
of these regional networks, and has 
added its own local platforms for ex­
change, inspiration, and new projects. 
This drives innovation, creates syner­
gies, brings relevant players together 
and fills networks with life, all of which 
serves to sharpen the region’s compet­
itive edge as a location for business.

Globalisierung, Digitalisierung, Nachhaltigkeit: In Zeiten großer Veränderungen  
kommen Verlässlichkeit und Stabilität eine große Bedeutung zu. Wie punktet  
hierbei der Wirtschaftsstandort Eschborn?

Netzwerke als
Wettbewerbsvorteil

Globalisation, digitisation, sustainability: in times of disruptive change,  
dependability and stability are crucial features. How does Eschborn score  
as a location for businesses in this respect?

Network as  
competitive advantage

LOCATION PORTRAITSTANDORTPORTRAIT
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Fläche | Area 50 Hektar
Beschäftigte | Employees ca. 23.000
Unternehmen | Companies ca. 2.950

Fläche | Area 7,7 Hektar
Beschäftigte | Employees ca. 2.000
Unternehmen | Companies ca. 80

Gewerbegebiet Helfmann-Park 
Commercial Park Helfmann-Park

Fläche | Area 40 Hektar
Beschäftigte | Employees ca. 10.000 
Unternehmen | Companies ca. 1.000

Fläche | Area 10 Hektar
Beschäftigte | Employees ca. 2.600
Unternehmen | Companies ca. 170

Fläche | Area 24 Hektar
Beschäftigte | Employees ca. 1.400
Unternehmen | Companies ca. 100

Eschborn

Eschborn-Süd

S3 • S4

S3 • S4

AS Eschborner Dreieck (18)

AS Eschborn (17)

AS Eschborn-Süd

AS Eschborn-Ost

Nordwestkreuz

66

66

648

5

5

5

Standortexposé und weitere  
Informationen

Stadt Eschborn

GE Süd1

GE Helfmann-Park2

GE Ost3

GE West4

GE Camp-Phönix-Park5

Gewerbegebiet Süd | Commercial Park South1 2

Gewerbegebiet West | Commercial Park West4Gewerbegebiet Ost | Commercial Park East3

Gesamtfläche 12,1 km2

Einwohnerschaft 21.622
Kaufkraft 31.273 € / EW (Index 131,5)
Zahl der Unternehmen ca. 4.350
Beschäftigte 39.233
Gewerbesteuer-Hebesatz 330 %
Grundsteuer  A 170 % / B 140 %
Anbindung S­Bahn (S3, S4),  
 Autobahnanschluss (A5, A648, A66)
Bürofläche 10 – 19 € / m² / Monat
Co-Working Space ab 130 € / Monat
Büroeinheit im Office Center ab 600 € / Monat

STADT ESCHBORN

Gewerbegebiet Camp-Phönix-Park 
Commercial Park Camp-Phoenix-Park

5
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Eschborn at a glace

Standort Eschborn 
im Überblick

                        |  Location Profile  
and more information
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Ein Bürgermeister und ein Projektentwickler: Sie legten in den 60er­Jahren  
die Grundsteine für den bis heute erfolgreich wachsenden Wirtschaftsstandort Eschborn.  
Und was haben die alten Römer damit zu tun?

A mayor and a project developer: they laid the cornerstone for Eschborn’s  
success as a business, constantly growing hub in the 1960s. And what do  
the ancient Romans have to do with it?

Eschborn:  
Erfolg durch Weitsicht

Eschborn:  
Successful through foresight

Wie so häufig, wenn es um prospe­
rierende Handelszentren geht, stellt 
sich heraus: Die Römer hatten vor 
2.000 Jahren bereits ihre Finger im 
Spiel. So auch im Fall von Eschborn. 
Fast genau entlang der Route der 
heutigen Autobahn A66 verlief eine 
der zentralen römischen Militär­ und 
Handelsstraßen. Sie verband damals 
Mainz, die Hauptstadt Obergerma­
niens (lateinisch: Moguntiacum), mit 
der Wetterau, deren fruchtbare Bö­
den die Römer nutzen wollten. Die 
„steinerne“, befestigte Straße galt als 
römisches Erfolgsrezept für die Ent­
wicklung des Handels durch passen­
de Infrastruktur.

Wichtiger Fortschritt:  
der Bahnanschluss
Die eigentliche Blüte der Stadt Esch­
born begann vor rund 150 Jahren. 
Initialzündung war eine neue Verkehrs­
anbindung: 1874 begann der Bau der 
Eisenbahn von Frankfurt nach Kron­
berg mit Haltestation in Eschborn. Die­
ser Bahnanschluss war der Start einer 
anhaltenden dynamischen Entwick­
lung. Innerhalb der nächsten 100 Jah­
re verzehnfachte sich die Bevölkerung 
Eschborns. 

When you take a closer look at pros­
perous trading hubs, you will often 
notice that the Romans were already 
around about 2,000 years ago. This 
was also the case in Eschborn. One 
of the major Roman military and trad­
ing routes ran almost exactly along 
the course of today’s A66 motorway. 
It connected Mainz (Latin: Moguntia­
cum), which was the capital of Upper 
Germania at the time, with the Wet­
terau region, the fertile soils of which 
the Romans wanted to exploit. Their 
roads, built on solid foundations and 
with stone surfaces, were the Roman 
recipe for successfully developing 
trade with suitable infrastructure.

An important milestone:  
the railway connection
The boom in Eschborn’s development 
began about 150 years ago. It all start­
ed off with a new transport connection: 
in 1874, the construction of the railway 
line from Frankfurt to Kronberg be­
gan. The line had a stop in Eschborn. 
This connection to a railway line was 
the starting shot for the town’s dy­
namic and lasting development. Over 
the next century, Eschborn’s popula­
tion doubled. 

Die entscheidenden Weichenstellun­
gen für den heute internationalen Wirt­
schaftsstandort wurden schließlich in 
den 60er­Jahren vorgenommen, und 
zwar von zwei tatkräftigen und weit­
sichtigen Persönlichkeiten. 

Bürohäuser vor den Toren 
Frankfurts
Hans Georg Wehrheim, 1961 bis 
1979 Bürgermeister von Eschborn, 
beschloss, große landwirtschaftliche 
Flächen der Kommune als Gewerbe­
gebiete auszuweisen. Der Frankfurter 
Geschäftsmann Moritz Gertler pack­
te diese besondere Gelegenheit beim 
Schopf, sicherte sich auf der grünen 
Wiese vor den Toren von Frankfurt 
gleich mehrere Grundstücke und be­
gann, Bürohäuser zu errichten. Als 
einer der ersten hatte Gertler erkannt, 
dass es für Bauherren in Frankfurt 
selbst zu eng und zu teuer werden 
würde. Seine Vision sah so aus: Die 
Nachbargemeinde Eschborn könne die 
infrastrukturellen Gegebenheiten wie 
Flughafen, Autobahnkreuze und kultu­
relle Einrichtungen nutzen, ohne dabei 
teure Grundstücke, hohe Steuern und 
geringe Expansionsmöglichkeiten ak­
zeptieren zu müssen.

It was in the 1960s that two energet­
ic and far­sighted personalities set the 
course for Eschborn to become the 
international business hub it is today. 

Office space just  
outside Frankfurt
Hans Georg Wehrheim, who was the 
mayor of Eschborn between 1961 
and 1979, decided to designate 
large pieces of agricultural land in 
his community as commercial zones. 
Frankfurt businessman Moritz Gertler 
seized this once­in­a­lifetime opportu­
nity, secured several plots of the land 
just a stone’s throw from Frankfurt 
for himself, and began building of­
fice buildings. Gertler was one of the 
first to realise that Frankfurt itself was 
 becoming too overcrowded and costly 
for new buildings. His vision was that 
Eschborn, as a neighbouring commu­
nity, would benefit from the existing 
infrastructure like airports, motorway 
junctions, and cultural institutions 
without having to put up with over­
priced land, high taxes and limited 
opportunities for expansion.

As a result, Eschborn was granted 
municipal rights as early as 1970. A 

Die Folge: Eschborn bekam bereits 
1970 die Stadtrechte verliehen, und ein 
Jahr später erfolgte die Eingemeindung 
des benachbarten Niederhöchstadt.

Eigenes Profil gestärkt
Diese strategische Weitsicht von Poli­
tik und Wirtschaft – Bürgermeister 
Wehrheim und Kaufmann Gertler – 
setzte eine nachhaltige Entwicklung 
in Gang, die ein internationales Büro­ 
und Handelszentrum in Eschborn Süd 
wachsen ließ. 

In den letzten Jahren vollzieht sich ein 
dynamischer Aufbruch. Eschborn Süd 
gewinnt durch viele innovative Projekte 
deutlich an eigenem Profil und ist damit 
bestens aufgestellt für die Zukunft.

Neben Eschborn Süd als Aushänge­
schild mit den meisten Unternehmen 
verfügt der Wirtschaftsstandort über 
vier weitere erfolgreiche Gewerbe­
gebiete. Auf einer Gesamtfläche von 
rund 130 Hektar sind Arbeitsplätze für 
rund 39.000 Menschen entstanden. 
Einzelporträts der Gewerbegebiete 
Süd, Helfmann­Park, Ost, West und 
Camp­Phönix­Park folgen auf den 
nächsten Seiten.

year later, the neighbouring village of 
Nieder höchstadt was incorporated into 
the town.

Sharpening its profile
The strategic foresight by a policy­
maker and a businessman – mayor 
Wehrheim and entrepreneur Gertler – 
set off a lasting development, which 
turned Eschborn South into an interna­
tional office and trade centre. 

In recent years, this development has 
been picking up speed. Thanks to 
many innovative projects, Eschborn 
South is honing its profile and readying 
itself for the future.

But apart from Eschborn South as the 
flagship commercial park with the larg­
est number of companies,  Eschborn 
also has another four commercial 
parks. Jointly covering a total area 
of around 130 hectares, they are the 
workplace of around 39,000 people. 
The following pages contain portraits 
of each of the five commercial parks: 
South, Helfmann­Park, East, West and 
Camp­Phoenix­Park.
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Von erfolgreichen Start­ups bis internationale Konzerne, von Co­Working Spaces  
bis nachhaltige Baustandards: Geht es um neueste Entwicklungen in Wirtschaft,  
Architektur und Arbeitswelt, sind sie im Gewerbegebiet Süd zu entdecken.

From up­and­coming start­ups to international corporations, from co­working spaces  
to sustainable building standards: if you’re on the lookout for the latest trends in business, 
architecture or work, Commercial Park South is where to go.

 Eschborn Süd:  
International und innovativ

Eschborn South:  
International and innovative

Ob Korea, Indien, USA oder Japan: Im 
Eschborner Gewerbegebiet Süd sind 
Unternehmen aus vielen verschiede­
nen Nationen ansässig. Darunter quir­
lige Start­ups, etablierte Mittelständler 
oder auch renommierte Global Player. 
Die Deutsche Börse etwa hat durch 
eine deutliche Verlängerung ihres Miet­
vertrags bis 2038 ihr klares Bekennt­
nis zu Eschborn bestätigt. Der korea­
nische Tech­Gigant Samsung hat sich 
nach vielen Jahren erneut für Eschborn 
entschieden. Der Konzern wird ab Mit­
te 2024 mit seiner Deutschlandzentrale 
in Eschborn Süd zurückerwartet.

Entsprechend vielseitig ist hier die Ge­
meinschaft der Beschäftigten: Etwa 
23.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbei­
ter aus unterschiedlichsten Nationen 
haben ihren Arbeitsplatz im Gewerbe­
gebiet Süd. 

Sichtbare Transformation
Das größte Gewerbegebiet des Wirt­
schaftsstandortes befindet sich in 
einem regelrechten Relaunch. Die An­

Eschborn South is home to compa­
nies from many different nations, in­
cluding Korea, India, the United States 
and Japan. The businesses range in 
size from lively start­ups to established 
medium­sized companies and even re­
nowned global players. Deutsche Börse, 
for instance, recently signed a long­term 
extension of its rental agreement un­
til 2038, confirming its commitment to 
Eschborn as its base for business. Ko­
rean tech giant Samsung also decided 
to return to Eschborn after many years. 
From mid­2024 onwards, the group will 
have its German headquarters in the 
Commercial Park South.

siedlung von Unternehmen und die 
Entwicklung neuer Bauprojekte mit 
wegweisenden Konzepten belegen die 
Transformation, die sich hier nach und 
nach vollzieht. Es entstehen einzigarti­
ge und individuelle Bürogebäude mit 
ungewöhnlich hoher Aufenthaltsquali­
tät. Als eines der architektonischen 
Highlights prägt markant der elfge­
schossige Büroturm des Software­Rie­
sen SAP das Entrée von Eschborn 
Süd. Direkt gegenüber wird sich ab 
Mitte 2024 der Global Player Samsung 
Electronics Holding auf einer Fläche 
von rund 30.000 Quadratmetern in 
vorbildlich nachhaltiger Bauweise mit 
„DGNB­Platin­Standard“ positionieren.

Nachhaltige Konzeptionen sind inzwi­
schen das Zukunftsthema bei immer 
mehr Projekten. Klimafreundliche Bau­
weisen, Baustoffe, Energiesysteme 
und auch Mobilitätsangebote setzen 
sich deutlich als Standard durch.

Auch beim Thema neue Arbeitswelten 
finden sich in Eschborn Süd gestal­

The workforce at Eschborn South is 
just as diverse: the roughly 23,000 em­
ployees that work here come from all 
over the world. 

Visible transformation
The town’s largest commercial zone is 
currently reinventing and transforming 
itself. With new companies settling here 
and trail­blazing new build projects un­
derway, the ongoing transformation is 
already proving to be a success. The 
office buildings under construction are 
unique and special, and offer an ex­
ceptionally high quality of stay. Soft­
ware giant SAP’s eleven-storey office 
tower at the entrance to Commercial 
Park South is one of its architectur­
al highlights. Global player Samsung 
Electronics Holding is set to move in 
just opposite of the tower, occupying 
about 30,000 square metres of space 
in a building constructed according to 
the demanding DGNB Platinum stand­
ard for sustainable building.

Increasingly, sustainability is an im­
portant issue when developing new 
projects. Climate­friendly construction 
methods and materials, smart energy 
management systems and mobility of­
fers are clearly setting new standards. 

tungsfreudige Pioniere. Sie setzten be­
reits sehr früh auf den globalen Mega­
trend New Work, der sich jetzt mehr 
und mehr als das neue flexible Normal 
etabliert, gerade in Zeiten der Pande­
mie und ihrer Folgeerscheinungen.

Vielseitig mobil
Seinen Aufstieg verdankt das Gewer­
begebiet unter anderem dem komfor­
tablen Anschluss an den öffentlichen 
Nahverkehr. Am S­Bahnhof Eschborn 
Süd steigen täglich fast 10.000 Pend­
lerinnen und Pendler ein und aus. Die 
geplante Regionaltangente West soll 
mit weiteren Bahn­Haltepunkten die 
Anbindung an die Region noch verbes­
sern. Auch Radschnellwege werden 
künftig dafür sorgen, dass das Gewer­
begebiet bequem, gesund und klima­
freundlich mit dem Fahrrad zu errei­
chen ist. Viele Unternehmen haben im 
progressiven Gewerbegebiet Süd den 
Trend erkannt. Sie statten ihre Firmen­
sitze zunehmend mit attraktiven Rad­
garagen und weiteren Services für die 
steigende Zahl der Radfahrenden aus.

Eschborn South’s pioneering spirit also 
shows when it comes to new ways 
of working. Players in the commercial 
park were early adopters of the glob­
al megatrend of ‘New Work’, which is 
gradually turning into the new, more 
flexible normal – all the more so since 
the pandemic and its repercussions 
have changed the world of work.

Versatile mobility
Its convenient public transport connec­
tions are one of the factors the com­
mercial zone owes its success to. Al­
most 10,000 commuters get on or off 
a regional train at Eschborn Süd sta­
tion every day. The planned new train 
line Regionaltangente West will further 
improve connections to the wider area 
with additional stops. In future, bicy­
cle expressways will provide anoth­
er means of reaching the commercial 
zone in a convenient, healthy, and en­
vironment­friendly way: by bike. Many 
companies in the progressive commer­
cial park have picked up on the trend, 
and are adding attractive bike parking 
garages to their company premises 
and offering other attractive services to 
the growing number of cyclists.

1

Exemplarische Unternehmensauswahl 
Akbank, Aurelis Real Estate Service, Beko Grundig Deutschland, BT (Germany), Bundesamt für Wirtschaft  
und  Ausfuhrkontrolle, Daicel Europa, Deutsche Bank, Deutsche Börse, Ernst & Young, GFT Technologies,  
Hanwha  Europe, Häuser der Mode Frankfurt, HCL Technologies Germany, Huawei Technologies Deutschland,  
ICICI Bank,  Innoplexus, Kaneka Medical Europe Germnan Branch, LG Electronics Deutschland, Management Circle,  
Manpower Group Deutschland, Mobis Parts Europe, Monster Worldwide Deutschland, Orange Business Germany,  
PSD Bank Hessen­Thüringen, Randstad Deutschland, RKW Kompetenzzentrum, Rödl & Partner, SAP Deutschland, 
The Swatch Group Deutschland, Vedacon, Verbatim, Versalis Deutschland, Vodafone, Zühlke Engineering etc. 

| Exemplary company selection
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Die Nachbarschaft kann sich sehen lassen im Helfmann­Park.  
Das kleinste und jüngste der fünf Eschborner Gewerbegebiete glänzt  
mit weit mehr als modernen Loft­Fassaden.

Helfmann­Park is a neighbourhood to be proud of. The smallest and  
youngest of the five Eschborn commercial parks shines even more brilliantly  
than its modern loft­style frontage. 

 Helfmann-Park:
Einst Ziegelei, heute 
dynamischer Bürostandort

Helfmann-Park:
Formerly brickworks, now  
a dynamic office location

Seit rund 20 Jahren konnten im Helf­
mann­Park viele erfolgreiche Unter­
nehmen angesiedelt werden. Dabei 
scheint der Titel des nur knapp acht 
Hektar großen Gewerbegebietes Pro­
gramm zu sein. Hinter dem Familien­
namen Helfmann verbergen sich die 
beiden Brüder Balthasar und Philipp. 
Sie gründeten in den 70er­Jahren des 
19. Jahrhunderts nicht nur ein Bauge­
schäft in Frankfurt­Bornheim, das sich 
als HOCHTIEF AG zum größten Bau­
unternehmen Deutschlands entwickelt 
hat. Sondern direkt auf dem Gelände 
des heutigen Eschborner Gewerbege­

Many successful enterprises have set­
tled in Helfmann­Park over the past 
20 years. Apparently, nomen est omen 
for this commercial zone with an area 
of just less than eight hectares. The 
surname Helfmann belonged to two 
brothers, Balthasar und Philipp. In the 
1870s, they not only established a con­
struction business in FrankfurtBorn­
heim, which later became the largest 
building firm in Germany, HOCHTIEF 
AG, but the Helfmann brothers also ran 
a brick factory on the present site in 
Eschborn in the late 19th century.

bietes betrieben die Helfmann­Brüder 
Ende des 19. Jahrhunderts eine Ziegelei. 

Der Helfmann­Park strahlt als Quartier 
heute das Selbstbewusstsein und den 
Unternehmergeist der Namensgeber 
aus. Am Bürostandort haben neben 
Unternehmen der Finanz­ und Dienst­
leistungsbranche vor allem innovative 
Vertreter der Branchen IT, Pharma und 
Life Science ihren Firmensitz. 

Auch architektonisch ist teilweise ein 
historischer Anschluss gelungen. Das 
2013 fertig gestellte Gebäudeensem­

Helfmann­Park as a business quar­
ter today radiates the self­assurance 
and entrepreneurial spirit of those who 
gave it its name. Apart from companies 
in the financial and service industries, 
businesses from other sectors have 
also chosen this domicile, notably in­
novative representatives of the IT, phar­
maceutical and life sciences sectors.

The history of the Helfmann­Park is 
also reflected in some of the architec­
ture. The Loftwerk complex of buildings 
was completed in 2013. Its architec­

ble „Loftwerk“ steht nach dem Kon­
zept der Architekten unter anderem 
für das Thema Freiraum sowohl im In­
nen­ als auch im Außenbereich, inspi­
riert von der ehemaligen Nutzung des 
Areals als Ziegelei.

Die Route der geplanten Regional­
tangente West RTW bringt dem Ge­
werbegebiet eine eigene Haltestelle 
Eschborn Ost und ermöglicht damit 
eine optimale Anbindung an den öffent­
lichen Nahverkehr.

tural design focuses on open spaces, 
both inside the building and around it, 
and took its inspiration from the former 
use of the site as a brickworks. 

The route of the planned Regional­
tangente West (RTW) train line will give 
the commercial park its own public 
transport stop, Eschborn Ost, which 
will ensure ideal regional public trans­
port connections.

2

Exemplarische  
Unternehmens-
auswahl   
 
 

Abbott Medical,  
Accovion, ASG,  
Commerzbank,  
Compass Group 
Deutschland, ConCardis, 
 Continental Automotive, 
CRM Partners,  
Food affairs, HIOKI  
EUROPE, Mercure  
Frankfurt Eschborn,  
Waters etc. 

 
 
               |  
Exemplary  
company  
selection
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Eines der wichtigsten Zukunftsthemen am Wirtschaftsstandort Eschborn heißt Nachhaltigkeit. 
Im Gewerbegebiet Ost ist zu beobachten, wie auch Fachmärkte sich konzeptionell ausrichten.

One of the most important topics for the future of Eschborn as a base  
for business is sustainability. The Commercial Park East is a showcase for  
how trade companies are integrating the concept.

 Gewerbegebiet Ost:  
Fach märkte und  
Unternehmen in Synergie

Commercial Park East:
Synergy between specialist 
traders and enterprise 

Das rund zehn Hektar große Gewerbe­
gebiet mit insgesamt mehr als 2.600 
Beschäftigten ist vorrangig geprägt 
durch Fachmärkte, vom Einzel­ bis 
zum Großhandel. Es gibt Niederlas­
sungen von Marken wie dm über Lidl 
und Selgros bis Deichmann und Red­
dy Küchen. Aber nicht nur. In den be­
nachbarten Bürogebäuden  befinden 
sich interessante Unternehmen wie 
etwa innovative IT­Experten und Start­
ups. Sie wertschätzen neben der gu­
ten Verkehrsanbindung die attraktive 

This trading estate covers around ten 
hectares and accommodates over 
2,600 jobs, mainly in specialist stores 
from retail to large wholesalers. There 
are branches of stores such as dm 
(drugstore), Lidl and Selgros to Deich­
mann and Reddy Kitchens. But that 
is not all. Many interesting enterpris­
es, including innovative IT experts and 
start­ups, have found a home in neigh­
boring office buildings. In addition to 
the good transport connections, they 

Versorgungsinfrastruktur direkt vor 
der Bürotür.

Dazu kommt eine zukunftsorientier­
te Entwicklung. 2021 eröffnete hier 
ein neues SB­Warenhaus der Globus 
Markthallen Holding GmbH & Co. KG. 
Dieses Vorzeigeprojekt bestätigt Nach­
haltigkeit als wichtigen Wettbewerbs­
faktor. Was ökologische und fair ge­
handelte Produkte im Sortiment, die 
lokale Zusammenarbeit und vor allem 
die  Gebäudebewirtschaftung angeht, 

value the attractive supply infrastruc­
ture on their doorstep. 

Forward­looking developments add to 
the appeal. Globus Markthallen Hold­
ing GmbH & Co. KG opened a new hy­
permarket here in 2021. This flagship 
project confirms sustainability as an 
important competitive factor. Globus 
sets new standards for the specialist 
market segment in the Commercial 
Park East in terms of the organic and 

setzt Globus im Gewerbegebiet Ost 
neue Maßstäbe im Fachmarkt­Seg­
ment. Der Markt wurde für sein nach­
haltiges Engagement mit dem EHI 
Energiemanagement Award ausge­
zeichnet. Dies wird vor allem sichtbar 
durch die großflächigen Photovoltaik­
anlagen auf dem Gebäudedach so­
wie durch zahlreiche Ladestationen 
für Elektroautos und E­Bikes auf dem 
Parkplatzgelände.

fair­trade products in its range, local 
cooperation and, above all, building 
management. The hypermarket was 
singled out for its commitment to 
sustainability, visibly expressed in the 
extensive area of solar collectors on 
the roof of the building and plenty of 
charging stations for electrical vehi­
cles and e­bikes in its car parking 
 areas, with the EHI Energy Manage­
ment Award.

3

Exemplarische  
Unternehmens-
auswahl  

Aldi, Alnatura, AVOXA – 
 Mediengruppe Deutscher  
Apotheker, BabyOne Baby­  
und Kinder bedarf, BARMER, 
BOE Technology Europe,  
Das Futterhaus, Deichmann, 
 dm­drogerie markt, Deutscher 
Apothekerverband (DAV), 
 Goldgas, Globus Markthallen 
Holding, Lidl, Mc Trek Retail, 
Online Marketing Solutions , 
Pit­Stop.de, Reddy Küchen, 
Dirk Rossmann, Transgourmet 
Deutschland, Takko Fashion, 
Zentrallaboratorium Deutscher 
Apotheker e. V. etc.

 
                
                | Exemplary  
company selection
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Imposante Bürogebäude gruppieren sich im Umfeld der Umgehungsstraße L3005.  
Wo einst das ZDF Premiere feierte, sind heute verschiedenste Unternehmen sowie  
eine bekannte international tätige Gesellschaft angesiedelt.

The L3005 ring road is fringed with imposing office buildings. Today, a variety  
of companies and a well­known international agency have settled where one  
of Germany’s major TV broadcasting stations, ZDF, celebrated its premiere. 

 Gewerbegebiet West:
Alles begann mit einer 
Fernsehanstalt

Commercial Park West:
It all began with  
a television centre

Sein allererstes Programm sendete 
das ZDF direkt von Eschborn aus in die 
Republik. Am 1. April 1963 nahm das 
Zweite Deutsche Fernsehen auf dem 
Gelände einer ehemaligen Ziegelei sei­
nen Betrieb auf. Bereits 1964 zog die 
stark wachsende Fernsehanstalt wei­
ter nach Mainz. Die Lücke in Eschborn 
war rasch gefüllt. Im gesamten Gewer­
begebiet West ließen sich nach und 
nach zahlreiche Unternehmen nieder.

So sind fast 10.000 Menschen heute 
hier beschäftigt. Mit einer Gesamt­
fläche von insgesamt 40 Hektar han­
delt es sich um das zweitgrößte der 
fünf Gewerbegebiete des Wirtschafts­
standortes. Es verbindet die Stadt­

ZDF aired its very first program from 
Eschborn, broadcasting to the whole 
nation. As one of two German na­
tional TV channels, it launched its 
operations here on 1st April 1963, on 
the site of a former brickworks. By 
1964, the broadcaster was growing 
vigorously and moved on to Mainz, 
but it did not take long for the gap in 
 Eschborn to be filled. Many enterpris­
es soon settled all over the Commer­
cial Park West.

Today, almost 10,000 people work 
here. With its 40 hectares in all, this is 
the second largest of the five industri­
al zones in Eschborn. It links the two 
towns of Eschborn and Niederhöch­

teile Eschborn und Niederhöchstadt 
und weist in den kommenden Jahren, 
neben dem Gewerbegebiet Süd, das 
größte Entwicklungs­ und Umstruktu­
rierungspotenzial auf.

Vertreten sind ganz unterschiedliche 
Branchen von Handwerksunterneh­
men, Elektrofachgroßhändler bis High­
tech­Unternehmen. Und mittendrin 
sitzt die Deutsche Gesellschaft für In­
ternationale Zusammenarbeit. Die GIZ 
ist im Auftrag verschiedener Ministeri­
en für die Bundesrepublik Deutschland 
tätig als Dienstleisterin der internatio­
nalen Zusammenarbeit für nachhalti­
ge Entwicklung und internationale Bil­
dungsarbeit. So betrachtet ist sie eine 

stadt, and, together with the Commer­
cial Park South, harbours the greatest 
potential for development and restruc­
turing over the next few years.

It accommodates a wide range of 
different trades and industries, from 
the small tradesman or the specialist 
electrical wholesaler to high­tech cor­
porations. Right in the middle of it all 
is the German Corporation for Inter­
national Cooperation (GIZ), which acts 
on behalf of the German government 
and various of its ministries, provid­
ing services in support of international 
 cooperation for sustainable develop­
ment and international educational 
work. It is thus a worthy successor to 

würdige Nachfolgerin des öffentlich­
rechtlichen Bildungsfernsehens, das in 
der Nähe seine ersten ZDF­Sendungen 
ausstrahlte.

Das Gewerbegebiet West erstreckt 
sich überwiegend entlang der Lan­
desstraße L3005, die von der A66 in 
Richtung Kronberg führt. In unmittel­
barer Nähe befinden sich gleich zwei 
S­Bahn­Stationen, „Eschborn“ und 
„Niederhöchstadt“, die das Gebiet 
vorteilhaft an den regionalen Nahver­
kehr anbinden. Für die S­Bahn­Station 
Eschborn liegen bereits Umbaupläne 
vor, damit hier ein barrierefreier, mo­
derner Bahnhof entstehen kann.

the public educational television ser­
vice that broadcast its first ZDF pro­
grams nearby. 

Commercial Park West extends large­
ly along the L3005, which leads off 
the A66 motorway in the direction 
of  Kronberg. There are two subur­
ban railway stations, Eschborn and 
Nieder höchstadt, in the immediate vi­
cinity, which provide a convenient link 
with regional public transport. Plan­
ning is already underway for improve­
ments to the Eschborn S­Bahn stop, 
transforming it into a modern station 
with disabled access.

4

Exemplarische Unternehmensaus-
wahl

Berlitz Sprachschule, brainymotion, Cisco Systems, 
COM Software, Continental Automotive, Deutsche 
Pfandbriefbank, D­Link Deutschland, Fast Lane  
Institute for Knowledge Transfer, Genuss & Harmonie 
Gastronomie, G + K Automobile Eschborn, Deutsche 
Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ), 
Hertz Autovermietung, LogPay Financial Services, 
Klassik Garage Kronberg, KOTRA­Business Incubation 
Service, Noratis, PRODYNA, quadro office,  Siemens 
Healthcare Diagnostic, Techem Energy Services, 
 Terumo Deutschland, Unielektro Fachgroß handel,  
VR Smart Finanz etc. 

 
         | Exemplary company selection
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Gelungene Transformation: Verschiedene Unternehmen, große und kleinere Fachmärkte mit 
einem breiten Angebot an Waren und Services – so präsentiert sich der Camp­Phönix­Park 
heute. Noch bis 1991 war hier eine amerikanische Pioniereinheit stationiert.

A successful transformation: a variety of businesses, large and small traders  
and commercial operations offering a wide range of goods and services –  
that’s what you’ll find at Camp-Phoenix-Park, the former base  
of an American pioneer unit which was stationed here until 1991. 

 Camp-Phönix-Park: 
Von einer US-Kaserne zum 
vielseitigen Gewerbegebiet

Camp-Phoenix-Park: 
From US barracks to a 
versatile commercial park

Das Arboretum, ein 76 Hektar großes 
Wald­ und Erholungsgelände, liegt di­
rekt neben dem Camp­Phönix­Park. 
Die ehemalige US­Base Camp Phönix 
wurde Anfang der 90er­Jahre von der 
städtebaulichen Entwicklungsgesell­
schaft (STEG) gekauft mit dem Ziel, 
hier ein interkommunales Gewerbe­
gebiet entstehen zu lassen. Der Plan 
ging auf. Heute bietet das 24 Hek­
tar große Gelände Platz für mehr als 
1.400 Beschäftigte. 

The Camp­Phoenix­Park is situated 
right next to the Arboretum, a 76­hec­
tare forest and recreation area. The 
former US base was purchased by the 
municipal urban development subsid­
iary STEG in the 1990s, with the aim 
of establishing a commercial zone for 
Eschborn and neighbouring commu­
nities. The plan worked out, and the 
24­hectare site provides more than 
1,400 jobs today. 

Neben großen Fachmärkten wie etwa 
dem Möbelmarkt XXXLutz Mann Mo­
bilia sind Fachausstatter für Bad, Sa­
nitär und Küche zu finden, Baustoff­
handel, aber auch Weinhandel, ein 
Fitness­Studio und kleinere Märkte für 
den täglichen Bedarf. Letztere sind ein 
wichtiger Baustein in diesem Gebiets­
konzept. Denn viele der Beschäftigten, 
auch aus dem gegenüberliegenden 
Gewerbegebiet Süd, nutzen die An­
gebotsvielfalt in der Mittagspause oder 

In addition to large specialist stores 
such as the XXXLutz Mann Mobilia 
furniture store, you’ll also find special­
ist suppliers bathroom, plumbing and 
kitchen equipment or construction 
materials, and even wine dealers, a 
gym and smaller markets for every­
day needs. The latter are an essential 
element in the overall concept of the 
estate, as many employees, includ­
ing those from the Commercial Park 

South across the street, take advan­
tage of the diversity of offers in their 
lunch break or after work, or enjoy a 
walk with colleagues in the Arboretum. 
This is great added value in view of the 
increasing importance of quality of stay 
for modern commercial zones. 

nach Feierabend und genießen eben­
falls einen Spaziergang mit Kolleginnen 
und Kollegen im Arboretum: ein großer 
Mehrwert für die immer wichtigere Auf­
enthaltsqualität in einem modernen 
Gewerbegebiet.

5

Exemplarische  
Unternehmens-
auswahl  

Aldi, Toyota Autohaus Nix, 
Bundesnetzagentur für Elektrizi­
tät, Gas, Telekommunikation, 
Post und Eisenbahnen, denn’s 
Biomarkt, Erich Depping & Sohn, 
dm­drogerie markt, ELEMENTS 
Fitness und Wellness Eschborn, 
Fressnapf Tiernahrungsmarkt, 
Golf House Frankfurt Eschborn, 
Dänisches Bettenlager, Küchen­
Atelier Grohs, Mömax Deutsch­
land, My Shoes, NSK Europe, 
POCO Einrichtungsmärkte, 
REWE, Richter+Frenzel Rhein­
Main­Neckar, Vino Weinhandels, 
Mann Mobilia – XXXLutz etc. 

Hessen Forst 
Arboretum

 
                
                | Exemplary  
company selection
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Wirtschafts-
förderung

Economic 
Development



Die städtische Wirtschaftsförderung 
versteht sich als Mittlerin zwischen 
Wirtschaft und Politik. Das Team eru­
iert im vertrauensvollen Austausch mit 
der Business­ und Netzwerk­Commu­
nity, welche Herausforderungen aktuell 
und in naher Zukunft zu meistern sind: 
etwa die Ausrichtung der Arbeitswelt 
und Entwicklung neuer Geschäftsmo­
delle nach der Pandemie, aber auch 
essenzielle Themen wie nachhaltiges 
Wirtschaften, EU­Taxonomie, ESG­
Kriterien, Digitalisierung oder Talent­
gewinnung.

Damit Unternehmen in Eschborn zu­
kunftsfähig bleiben können, bietet die 
Wirtschaftsförderung mit Koopera­
tionspartnern bedarfsgerecht und vo­

Ein Wirtschaftsstandort kann erfolgreiche Unternehmen für sich gewinnen – mit Weitsicht  
und dank wettbewerbsfähiger Rahmenbedingungen. Dass sich diese positiv weiterentwickeln, 
ist auch Ergebnis gezielter Unterstützung und Förderung.

Die Wirtschaftsförderung –  
Ihr engagierter, kompetenter 
Ansprechpartner

rausschauend praxisorientierte Fach­
veranstaltungen sowie Beratungen 
an. Darüber hinaus werden wertvolle 
Netzwerke zu unterschiedlichen The­
men und Zielgruppen initiiert, geför­
dert und belebt.

„Dass der vielfältige Einsatz der städ­
tischen Wirtschaftsförderung ein gutes 
Echo bewirkt, zeigt die positive Ent­
wicklung in Eschborn“, berichtet Dong­
Mi Park­Shin, Leiterin der Wirtschafts­
förderung, die seit 2006 für Eschborn 
aktiv ist. „In den letzten 15 Jahren wur­
den hier mehr als 12.000 neue hoch­
wertige Arbeitsplätze geschaffen.“ Mit 
verlässlicher unternehmensfreundli­
cher Politik, mit der vollen Unterstüt­
zung der städtischen Verwaltung und 

in Zusammenarbeit mit kreativen und 
innovativen Projektentwicklern, Inves­
toren und Liegenschaftsbesitzern ist es 
gelungen, Unternehmen wie beispiels­
weise die Deutsche Börse, SAP, LG, 
Akbank, Globus oder Beko Grundig 
Deutschland vom Wirtschaftsstandort 
Eschborn zu überzeugen – Ende 2024 
wird Samsung hinzukommen.

Mit passenden Strategien, Projekten 
und intensiver Netzwerkarbeit seitens 
der Wirtschaftsförderung, sowohl für 
kleinere Betriebe als auch für Global 
Player, bleibt Eschborn für bestehende 
und neue Unternehmen ein gefragter 
und erfolgreicher Standort, wie renom­
mierte Investoren gerne bestätigen.

Attracting successful businesses to a location takes a far­sighted approach  
and competitive conditions for them to thrive in. That they continue to grow  
is the result of targeted efforts to support and promote them.

The Economic Development 
Department – a dedicated 
and competent partner

Eschborn’s Economic Development 
Department regards its role as that of 
an intermediary between local busi­
nesses and politics. The team is in 
close contact with companies and 
the communities in its network to 
keep abreast of current and upcoming 
challenges, such as adapting  existing 
work and business models to the post­ 
pandemic world, and fundamental 
 issues such as sustainable manage­
ment, the EU green taxonomy, ESC 
 criteria,  digitisation, or finding new 
 talent. To help companies in Eschborn 
keep their competitive edge, the Eco­
nomic Development Department, to­
gether with cooperating partners, of­
fers a range of professional events and 
consultancy sessions geared towards 

business practice, which address cur­
rent and expected needs. It also initi­
ates, promotes, and is involved in net­
works on various topics and for various 
target groups.

“The positive development of Eschborn 
as a place for business has shown that 
the Economic Development Depart­
ment’s varied activities are making 
an impact,” says Dong­Mi Park­Shin, 
Head of Economic Development, 
who has been working for the City of 
 Eschborn since 2006. “Over 12,000 
new, qualified workplaces have been 
created here over the past 15 years.” 
Thanks to reliably business­friendly 
policies, the full support of the city’s 
administration, and its cooperation 

with creative and innovative project de­
velopers, investors, and facility owners, 
Eschborn has successfully attracted 
big players such as Deutsche Börse, 
SAP, Akbank, Globus or Beko Grun­
dig Deutschland. By the end of 2024, 
Samsung is going to join the ranks of 
Eschborn­based companies.

Suitable strategies and projects for 
businesses of every size, from small 
companies to global players, and in­
tense networking by the Economic 
Development Department itself, have 
turned Eschborn into a sought­ after 
and successful business location 
for existing and new companies –  
a fact renowned investors are happy 
to confirm.

„Dass Eschborn ein erfolgreicher und zukunftsfähiger 
Wirtschaftsstandort ist, bestätigt die Entwicklung  
der letzten 15 Jahre. Es konnten viele Unternehmen  
angesiedelt und damit rund 12.000 neue hochwertige 
 Arbeitsplätze geschaffen werden.“ 

“The developments of the last 15 years confirm that 
Eschborn is successful and fit for the future as an 
 economic hub. We have attracted many new companies 
and created about 12,000 attractive jobs.”

Dong­Mi Park­Shin
  
Leiterin der 
Wirtschaftsförderung
Director of Economic 
Development
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Trotz internationaler Ausrichtung, zahlreicher Großkonzerne 
und mehr als 39.000 Arbeitsplätze: Eschborns besonde­
re Stärken sind kurze Wege sowie aktive Vernetzung und 
 Kooperation – alles zusammen eine gute Basis für ein sehr 
vorteilhaftes Standortklima. 

Despite its international outlook, being home to large  
corporations and over 39,000 jobs, Eschborn’s special 
strengths lie in short distances and pro­active networking  
and cooperation. Altogether, these factors make an  
excellent basis for business!

Small but smart Small but smart

Wer sich einmal für Eschborn entschie­
den hat, der möchte auch hier bleiben. 
Wie Umfragen bestätigen, verfügt der 
Wirtschaftsstandort im kommunalen 
Vergleich über eine außergewöhn­
lich hohe Standortloyalität. Klein, aber 
fein ausgerichtet, ist hier nicht allein 
die Quantität entscheidend, sondern 
vor allem die Qualität. Dies führt dazu, 
dass sowohl kleine und mittelständi­
sche Unternehmen, aber auch inter­
nationale Großkonzerne die Vorzüge 
Eschborns zu schätzen wissen.

Unternehmen finden mitten in der Me­
tropolregion FrankfurtRheinMain op­
timale Rahmenbedingungen für ihre 
Entwicklung und können sich zudem 
auf eine servicestarke und kompetente 
Unterstützung seitens der Verwaltung 
verlassen. 

Vertrauensvolle und effektive 
Zusammenarbeit
So manche Antwort oder Entschei­
dung ist hier erfreulich schnell vermit­
telt. Denn: Die Wege im Rathaus der 
22.000­Einwohner­Kommune sind 
angenehm kurz, und dem Team der 
Wirtschaftsförderung ist es ein wichti­
ges Anliegen, im guten Austausch mit 
Unternehmen sowie Entscheiderinnen 
und Entscheidern zu stehen. 

„Neben persönlichen Gesprächen und 
klassischen Umfragen, die uns auf­
zeigen, wie genau der konkrete Be­
darf aussieht, organisieren wir selbst 
interessante Events und Netzwerktref­
fen zu aktuellen Wirtschaftsthemen. 
Dieses Zusammenkommen in unter­
schiedlichen Konstellationen zeigt 

sich für alle Beteiligten als Gewinn“, 
erläutert die Leiterin der Wirtschafts­
förderung Dong­Mi Park­Shin. „Neben 
dem Erfahrungsaustausch und dem 
Wissenstransfer ergeben sich neue 
Ideen und Kontakte für interessante 
Projekte oder Kooperationsansätze. 
Dazu kommt: Solche wiederholten 
Treffen schaffen unter den Beteiligten 
eine vertrauensvolle Verbindung, die 
wiederum zu mehr Identifikation mit 
dem Standort führt.“

Kompetent, agil  
und zielorientiert 
Die städtische Wirtschaftsförderung 
selbst profitiert durch den persönlichen 
Draht zu Unternehmen, Mitarbeitenden 
und Multiplikatoren. „Der rege und kon­
tinuierliche Austausch bewirkt, dass 
wir bei sich stetig verändernden Her­
ausforderungen zeitnah eine passende 
Lösung finden, um unsere Unterneh­
men unterstützen zu können. Und: Wir 
erkennen früher relevante, zukunftsfä­
hige Trends und Bewegungen“, sagt 
Dong­Mi Park­Shin. So gelinge es dem 
Team der Wirtschaftsförderung, proak­
tiv und zielgerichtet Leistungen zu ent­
wickeln und anzubieten, die für die Ak­
teurinnen und Akteure der Wirtschaft 
von großem Interesse sind. 

Everyone who has opted to base their 
business in Eschborn wants to stay 
here. Surveys confirm an extraordinar­
ily high level of loyalty to this business 
location by comparison with other mu­
nicipalities. Small but smart in its orien­
tation, quantity alone is not the crucial 
factor, but above all quality. The result 
is that small and medium­sized enter­
prises appreciate Eschborn’s advan­
tages just as much as global players.

Companies find ideal conditions for 
business development here, at the heart 
of the FrankfurtRhineMain metropolitan 
region, and can rely on service­minded 
and competent backing from the town’s 
administrative departments.

Trustful and effective  
cooperation
Many a response or decision is com­
municated with gratifying rapidity. The 
reason: administrative pathways in the 
town hall of this municipality of 22,000 
residents are agreeably short, and it is 
an important concern for the Economic 
Development team to maintain positive 
communication with businesses and 
their decision makers. 

“In addition to personal exchanges 
and classic surveys indicating what 
the precise needs are, we organize 
interesting events and networking 
meetings of our own on up­to­date 
economic topics. Getting together 
in varying constellations in this way 
proves to be a win­win situation for 
everyone,” explains the head of the 
Economic Development Department, 
Dong­Mi Park­Shin. “As well as shar­

ing experience and exchanging knowl­
edge, they bring out new ideas and 
contacts for interesting projects or co­
operation initiatives. And furthermore, 
these recurrent meetings create trust­
ful connections between the individu­
als involved, which in turn increases 
identification with the location.”

Competent, agile and focused 
Personal links with companies, em­
ployees and multipliers also benefit the 
municipal Economic Development De­
partment itself. “The engaging, active 
exchange helps us find solutions quick­
ly which support our local businesses 
in times of ever­changing challenges. 
Plus, we identify relevant future trends 
and movements earlier”, says Dong­Mi 
Park­Shin. In this way, the Economic 
Development team is able, pro­actively 
and in a focused manner, to develop 
and provide services of particular inter­
est to the economic players.

Business location 
Eschborn

Wirtschaftsstandort 
Eschborn
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Wichtig für den Geschäftserfolg sind lebendige Netzwerke und neue Impulse. Die Wirt­
schaftsförderung der Stadt Eschborn bietet beides. Ihr Ziel ist es, bestehende Unternehmen 
zu unterstützen und zu fördern, um so auch durch Weiterempfehlung neue Unternehmen 
vom Standort überzeugen und ansiedeln zu können. Dies gelingt mit einer eigenen Standort­
marketingstrategie, die zukunftsfähige und profilgebende Konzepte sowie zielgruppenorien­
tierte Maßnahmen umfasst und die vor allem über die Grenzen von Eschborn hinaus wirkt.

Lively networks and new impulses are important for business success. Eschborn’s Economic 
Development Department offers both. Its policy aims to support and promote existing  
businesses, so that their recommendation will help to convince new companies that  
Eschborn is a good option and to attract them to settle here. The key to success is  
the City’s particular marketing strategy for the location, embracing concepts with promise  
for the future that sharpen the location’s profile and radiate beyond the town boundaries. 

Inspiration und Austausch Inspiration and Exchange

Online-Marketing-Beratung
Mit einem kostenfreien „Website­Check“ oder „Social­ 
Media­Check“ können kleine und mittlere Unternehmen 
ihre Internetpräsenz optimieren. Zweimal jährlich berät dazu 
 direkt in Eschborn das Beratungszentrum BIEG Hessen. 
Die Fachleute informieren zu Online­ und E­Mail­Marke­
ting, Suchmaschinenoptimierung, Webdesign, Social Media 
und E­Commerce.

Online Marketing Consultation
Small and medium­sized enterprises can optimise their in­
ternet sites with the help of a free „Website Check“ or „So­
cial Media Check“. The BIEG Hessen consultancy centre 
offers advice on these matters twice yearly in Eschborn. 
The specialists provide information on online and email 
marketing, search engine optimisation, web design, social 
media and e­commerce. 

Workshop „Mittelstand meets Start-up“
Das RKW Kompetenzzentrum und die Wirtschaftsförde­
rung der Stadt Eschborn laden interessierte mittelständi­
sche Unternehmen und Start­ups aus Eschborn einmal im 
Jahr zu einem interaktiven und kostenfreien Workshop ein. 
Im Zuge der Veranstaltung lernen Unternehmerinnen und 
Unternehmer die Arbeitsweise von Start­ups kennen und 
unter suchen, wie sich die Methoden auf mittelständische 
Betriebe übertragen lassen. Start­ups erfahren im Rahmen 
des Workshops, wie sie aus der langjährigen Erfahrung 
 etablierter  Unternehmen profitieren können.

„Mittelstand meets start-up“ workshop
The RKW Centre of Excellence and Eschborn‘s Economic 
Development Department invite interested medium­sized 
companies and start­ups from Eschborn to an annual inter­
active free workshop. During the event, entrepreneurs get 
to know how start­ups work and check out how methods 
might transfer to the medium­sized industry. Start­ups can 
benefit from the longer experience of established enterpris­
es in the workshop.

Eschborner KMU-Abend –  
„Wir unternehmen etwas“
Neue Geschäftskontakte knüpfen, be­
stehende pflegen, Erfahrungen aus­
tauschen und wertvolle Impulse von 
Fachleuten erhalten: Kleine und mit­
telständische Unternehmen profitieren 
gerne von dieser Veranstaltungsreihe 
seit mehr als 15 Jahren.

KMU-Abend – „Let‘s  
be enterprising“
Make new business contacts, cultivate 
existing ones, share experiences and 
receive valuable impulses from experts: 
Eschborn‘s regular event for small to 
medium­sized companies, the „KMU­
Abend,“ has been giving its  benefits to 
small and medium­sized businesses 
for over 15 years.

Azubimarketing
In Kooperation mit dem RKW Kom­
petenzzentrum bietet die Wirtschafts­
förderung jährlich eine Unternehmer­
werkstatt an. In diesem interaktiven 
Workshop erhalten Personalverant­
wortliche Tipps und Ideen, wie sie ihr 
Ausbildungsangebot gestalten können, 
um sich als attraktiver Ausbildungs­
betrieb aufzustellen.

Marketing for talent
In cooperation with the RKW Centre 
of Excellence, the Economic Devel­
opment Department offers this annual 
workshop – it is bursting with tips and 
ideas for HR managers on how to offer 
the right vocational training opportuni­
ties to attract candidates. 

Digitalisierung: Förderung  
und Beratung
Kleine und mittelständische Unterneh­
men erhalten professionelles Feedback 
von Expertinnen und Experten des 
RKW Hessen und deren Kooperations­
partnern zu ihren eigenen Digitalisie­
rungsprojekten. Es gibt Informationen 
zu Fördermitteln und Inspiration für 
neue digitale Maßnahmen.

Digitisation: support and advice
Small and medium­sized enterprises 
receive feedback on their digitalisation 
programmes from professionals work­
ing with RKW Hesse and their cooper­
ation partners in this event. Information 
on funding and inspiration for new dig­
ital action is also provided. 

Azubimarketing

Marketing for talents

Digitalisierungs-
beratung 
Digitisation support

Workshopangebote

Workshops

Online-Marketing-Beratung

Online Marketing Consultation

KMU-Netzwerkevents

SME-Networking 
Events
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Agil nach Bedarf: Workshops, Seminare, Events
Die Wirtschaftsförderung reagiert flexibel auf aktuelle Ent­
wicklungen. In Kooperation mit anderen Fachbereichen der 
Verwaltung, Unternehmen, Organisationen, Institutionen oder 
externen Partnern organisiert sie ad hoc Informationsveran­
staltungen, Workshops, Seminare oder Events für Unterneh­
men und unterschiedliche Zielgruppen – online und offline.

EschBORN for talents –  
azubion Erlebnistour
Eschborner Unternehmen treffen enga­
gierte potenzielle Nachwuchskräfte am 
eigenen Firmensitz in lockerer Atmo­
sphäre. Seit der erfolgreichen Premiere 
2016 organisiert die Wirtschaftsförde­
rung Eschborn jährlich die azubion 
 Erlebnistour. Ergänzend bietet die On­
line­Plattform eschborn­for­talents.de 
ganzjährig freie Plätze für duale Stu­
diengänge, Ausbildung und Praktikum 
in Eschborn an.

EschBORN for talents –  
the azubion Tour
The tour offers Eschborn­based com­
panies an opportunity to meet commit­
ted potential young talents in a relaxed 
 atmosphere at their own premises. 
The Economic Development Depart­
ment has organised the azubion Tour 
every year since its successful pre­
miere in 2016. The online platform 
eschborn­for­talents.de complements 
the  program throughout the year by 
offering places for dual study courses, 
vocational training and internships in 
Eschborn.

EschBORN for Consulting –  
Input und Inspiration
Das von der Wirtschaftsförderung 
Eschborn organisierte Netzwerk­Tref­
fen bringt regelmäßig kleine wie gro ße 
Beratungsunternehmen zusammen. 
Neben dem Austausch über aktu­
elle Fachvorträge werden hier neue 
Kontakte geknüpft, Erfahrungen aus­
getauscht, Projekte initiiert und neue 
Ideen entwickelt.

EschBORN for Consulting –  
Input and Inspiration
This network meeting organized by 
Eschborn‘s Economic Development 
Department regularly brings small 
and large consultancy firms togeth­
er. Alongside the lecture program, 
this event provides opportunities for 
new contacts, sharing experience, 
initiating new projects and develop­
ing new ideas.

Beratung für KMU und  
Existenzgründer
Wie wird ein Businessplan erstellt? 
Welche rechtlichen und steuerlichen 
Besonderheiten sind bei einer Unter­
nehmensgründung zu beachten? Wie 
wird eine Wettbewerbsanalyse durch­
geführt oder die Marketingstrategie 
optimiert? Die Wirtschaftsförderung 
bietet gemeinsam mit externen Fach­
leuten individuelle „Unternehmens­
Checks“ an.

Consultancy for SME  
and Start-ups
How do I set up a business plan? What 
special legal and fiscal regulations 
 apply when establishing a business 
enterprise? How do I conduct a com­
petitor analysis or optimise a marketing 
strategy? Together with external con­
sultants, the Economic Development 
Department offers individual „Enter­
prise Checks“.

Agility as required: workshops, lectures, events
The Economic Development Department responds flexibly 
to current developments. It organises information events 
both online and offline on an ad hoc basis for businesses 
and various other target groups in cooperation with other 
departments of the municipal administration, businesses, 
organisations, institutions or external partners.

Eschborn  
for Consulting

Beratungsangebote 

Consulting Services

Wir sind gerne für Sie da! |
Das Team der Wirtschaftsförderung freut sich über Fragen und Anregungen. Sprechen Sie uns einfach an.  
 

Dong-Mi Park-Shin – Leiterin der Wirtschaftsförderung | Director of Economic Development 
Tabea Busch – azubion, EschBORN for talents, Start­ups, Immobilien  
Ramona Müller – Kleine und mittelständische Unternehmen, Einzelhandel, Cluster, Tourismus, Statistik  
Sandra Botke – Assistenz

Happy to oblige!

The Economic Development team looks forward to receiving questions and ideas. Just get in touch! 

Magistrat der Stadt Eschborn | Wirtschaftsförderung 
Rathausplatz 36 | 65760 Eschborn 
wirtschaft@eschborn.de
eschborn.de/wirtschaft

Standortportrait EschBORN for Business
Location Portrait EschBORN for Business

Newsletter EschBORN for Business
Newsletter EschBORN for Business

abiszett Einkaufsplaner
abiszett Shopping planner

Downloads

Standortexposé und weitere Informationen
Location Profile and more information

azubion Erlebnistour

azubion Tour
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Die azubion Erlebnistour bringt seit 2016 auf besondere Weise Nachwuchs  
und Unternehmen in Eschborn zusammen. Gute Recruiting­Ideen sind gefragt.  
Auch in der Metropolregion wächst der Wettbewerb um junge kluge Köpfe.

The azubion Tour has been a special way of bringing together young talent and businesses 
in Eschborn since 2016. Good recruiting ideas are key, because competition for smart young 
minds is fierce in the metropolitan region. 

Es sind Erlebnisse,  
die verbinden

Experiences that build  
a connection

An einem erfolgreichen Wirtschafts­
standort wie Eschborn mit rund 4.350 
kleinen, mittleren und international tä­
tigen Unternehmen ist der Bedarf an 
Nachwuchskräften groß. Ebenso groß 
ist die Konkurrenz um junge Talente. 
Speziell in der Rhein­Main­Region hat 
sich in den letzten Jahren der Markt 
gedreht und von einem Arbeitgeber­ zu 
einem Arbeitnehmermarkt entwickelt. 

Es sind also die jungen Menschen 
selbst, die sich hier aus einer Vielzahl 
von Angeboten ihren Ausbildungs­
platz oder dualen Studiengang aus­
wählen können. Die Unternehmen und 
Betriebe sind hingegen gefordert, 
neben den bisherigen Bemühungen 
neue Wege der Nachwuchsgewin­
nung zu gehen. 

„Genau dafür bietet unsere azubion 
Erlebnistour die passende Gelegen­
heit. Unternehmen können sich und 
ihre Ausbildungsmöglichkeiten direkt 
am Firmensitz präsentieren und in ei­
ner lockeren Atmosphäre persönliche 

In a successful business hub such as 
Eschborn, with around 4,350 compa­
nies ranging from small business to 
to global player, there is a great need 
for smart young employees, and the 
competition for up­and­coming talent 
is fierce. 

The market has turned around in re­
cent years, especially in the Rhine­
Main region, switching from and em­
ployers’ market to one of demand for 
employees. 

So now, it’s the young people them­
selves who have the choice among 
many different offers of traineeships or 
sandwich courses combining work and 
study. Businesses, on the other hand, 
face the challenge of finding new ways 
to win recruits to supplement their 
present efforts. 

“Our azubion Tour is the perfect oppor­
tunity for that. Companies can pres­
ent their offers of training on their own 
premises and have personal conversa­

Gespräche mit potenziellen Talenten 
führen“, sagt Eschborns Bürgermeis­
ter Adnan Shaikh. 

Umfassendes Marketingkonzept
Eingeladen zur Erlebnistour werden 
junge Menschen zwischen 14 und 
19 Jahren vorwiegend aus Realschu­
len und Gymnasien im Umkreis von 
etwa 30 Kilometern. Die Idee dahin­
ter: Gemeinsam mit den Unternehmen 
vor Ort potenzielle Nachwuchskräfte 
in der Region vom Standort  Eschborn 
und seinen vielseitigen Ausbildungs­
möglichkeiten begeistern. „Als Wirt­
schaftsförderung unterstützen wir die 
Unternehmen mit einem umfassenden 
Marketingkonzept sowie mit der Orga­
nisation des Events“, erläutert die Lei­
terin der Wirtschaftsförderung Dong­
Mi Park­Shin. „Je mehr Unternehmen 
an unserem Standort sich beteiligen, 
desto erfolgreicher ist die azubion. 
Denn: So können wir die  Informations­ 
und Karrieremöglichkeiten für die Ju­
gendlichen erweitern und gemeinsam 
die Attraktivität der Tour steigern.“

tions with potential talent in a relaxed 
atmosphere”, says Eschborn’s mayor 
Adnan Shaikh. 

Comprehensive  
marketing concept
Young people aged between 14 and 
19 from secondary schools with­
in a 30­kilometer radius are invited 
to take part. The idea behind the 
scheme is, in a joint effort between 
the local administration and busi­
nesses, to enthuse potential young 
talent for Eschborn as a place to work 
and for the varied vocational training 
opportunities on offer. “As the Eco­
nomic Development Department, we 
support firms with a comprehensive 
marketing concept and the organ­
isation of this event”, says Dong­Mi 
Park­Shin, head of the agency. “The 
more local businesses take part, the 
more successful the azubion Tour will 
be. Why? Because it broadens the in­
formation on career opportunities for 
the young participants and makes the 
Tour more attractive.”

Unterhaltsames Kennenlernen
Für den Erlebnischarakter sorgt ein 
vielseitiges Rahmenprogramm der 
teilnehmenden Unternehmen, die bei­
spielsweise Tipps zu Bewerbungen 
und Vorstellungsgesprächen, Foto­
shootings oder einfach bunte Unter­
haltung bieten. Die Jugendlichen kön­
nen sich bei Fachkräften informieren 
genauso wie bei aktuellen Nachwuchs­
kräften, die direkt aus der Praxis über 
das jeweilige Unternehmen berichten. 

Kostenfreie Shuttlebusse touren zwi­
schen den Unternehmen, und die jun­
gen Leute können selbst entscheiden, 
bei welchen Firmen sie gerne ausstei­
gen möchten. 

Unterstützt wird die azubion Erlebnis­
tour unter anderem von der Bundes­
agentur für Arbeit Bad Homburg sowie 
der Industrie­ und Handelskammer IHK 
Frankfurt am Main.

eschborn-for-talents.de
Die Online­Plattform der städtischen Wirtschaftsförderung bietet ganz­
jährig freie Plätze für duales Studium, Ausbildung oder Praktikum an. 
Eschborner Unternehmen können diesen Service kostenfrei nutzen und 
ihre aktuellen Angebote präsentieren. Schülerinnen und Schüler sowie 
Berufsstarter können sich digital informieren und direkt bewerben. 

This online platform is operated by Eschborn‘s Economic Development 
Department and lists places for dual study courses, vocational training 
schemes or internships year-round. Local businesses can use this ser-
vice free of charge to present their current offers. School students and 
career starters in Eschborn can obtain online information and submit 
applications directly.

Contact with  
entertainment bonus
The surrounding programme provid­
ed by the participating businesses 
makes the event even more attractive, 
offering hints for job applications and 
interviews, photo sessions or pure 
and simple entertainment. Specialist 
employees and other young people 
already in training provide inside infor­
mation on the participating companies. 

Free shuttle buses run between the 
company sites, and youngsters can 
choose for themselves where to get on 
and off along the Tour. 

Among others, the azubion Tour is 
supported by the Federal Agency for 
Employment in Bad Homburg and the 
Frankfurt am Main Chamber of Com­
merce and Industry.

azubion Erlebnistour

azubion Tour
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Start­ups brauchen besondere Bedingungen, damit sie sich erfolgreich entwickeln und  
wachsen können. Neben individuellen Finanzierungsmöglichkeiten, günstigen Büroräumen 
und Gründerwettbewerben sind Netzwerke von großer Bedeutung. All dies stellen Eschborn 
und die Region FrankfurtRheinMain zur Verfügung.

Start­ups need special conditions to grow and develop successfully. In addition to tailored 
funding opportunities, affordable office space and start-up awards to support great ideas, 
networking is key. Eschborn and the FrankfurtRhineMain region provide all of this. 

Gutes Ökosystem  
für Start-ups

Excellent ecosystem  
for start-ups

The FrankfurtRheinMain metropolitan re­
gion one of the most powerful business 
and research hubs in Germany, and in­
deed Europe. Frankfurt, Darmstadt and 
Wiesbaden concentrate their academic 
strengths to turn out a continuous flow 
of potential talent, which also forms the 
seedbed of a growing start­up eco­
system. Frankfurt, long since a centre 
of the finance industry, is establishing 
itself as a significant Fin-Tech hub in 
Germany, where the TechQuartier was 
founded in 2016 with the support of the 
federal state of Hesse. 

Some of the companies based in 
 Eschborn have activities there. Ernst & 
Young accountants and auditors (EY), 
for example, host a regular „Startup 
Academy“ lasting several weeks at the 
TechQuartier. Crash courses enable 
start-ups to get fit for successful devel­
opment. The German Stock Exchange 
(Deutsche Börse), located in Eschborn, 
is also a committed partner. 

Eschborn­based Zühlke Engineering 
supports corporate clients and start­
ups from the birth of a product idea to 
its launch and operation. The innovation 
service provider Zühlke Ventures has 
been an active investor in selected high­
tech start­ups since 2010 and accom­
panies them from early stages to exit. 

Alongside the support from private en­
terprises, the City of Eschborn itself 
supports and nurtures the region‘s 
start­up ecosystem by bringing togeth­
er the relevant players. For instance by 
sponsoring Start­up SAFARI Frankfurt­

Die Metropolregion FrankfurtRhein­
Main zählt zu den stärksten Wirt­
schafts­ und Forschungszentren in 
Deutschland und Europa. Als exzellen­
te Hochschulstandorte bündeln Frank­
furt, Darmstadt und auch Wiesbaden 
ihre Stärken und bilden kontinuierlich 
potenzielle Talente aus, auch für ein 
wachsendes Start­up­Ökosystem. Der 
Finanzplatz Frankfurt etabliert sich als 
bedeutender FinTech­Hub in Deutsch­
land, wo 2016 das landesgestützte 
TechQuartier gegründet wurde.

Hier sind unter anderem verschiedene 
Unternehmen des Wirtschaftsstandor­
tes Eschborn aktiv. Die Wirtschaftsprü­
fungsgesellschaft Ernst & Young (EY) 
beispielsweise veranstaltet im Tech­
Quartier regelmäßig eine mehrwöchige 
„Startup Academy“. Durch Crashkurse 
werden Start-ups fit gemacht für eine 
erfolgreiche Entwicklung. Als Partner 
engagiert sich ebenfalls die in Esch­
born ansässige Deutsche Börse.

Das Eschborner Unternehmen Zühlke 
Engineering unterstützt Corporate­
Kunden und Start­ups von der ersten 
Produktidee bis zum Betrieb der Lö­
sung. Mit Zühlke Ventures steigt der 
Innovationsdienstleister seit 2010 bei 
ausgewählten Hightech­Start­ups zu­
sätzlich als Investor ein und begleitet 
von der Early Stage bis zum Exit. 

Auch die Stadt Eschborn selbst un­
terstützt und fördert parallel zu den 
Unternehmen vor Ort das Start­up­
Ökosystem der Region, indem sie die 
relevanten Akteure zusammenführt. 

RhineMain. This de­centralized event 
takes place every year in autumn 
throughout the entire metropolitan re­
gion and has the reputation of being 
the greatest networking fair for start­
ups, corporations, investors and incu­
bators in Hesse. 

In addition, Eschborn‘s Economic De­
velopment Department cooperates 
closely, for instance, with the RKW 
Centre of Excellence, which activates 
groups of start­up entrepreneurs, 
provides infrastructure and funding 
opportunities. There is also a joint 
workshop program called „Mittelstand 
meets Start­up“, which brings together 
founders of new businesses with medi­
um­sized enterprises for mutual inspi­
ration and possible future cooperation. 
(Further information on page S. 36 / 37).

The Economic Development Depart­
ment also maintains an ongoing live­
ly dialogue on the theme of start­ups 
and the necessary ecosystem with 
potential cooperation partners and 
sponsors in order to keep expanding 
its activities to promote this important 
factor for a forward­looking business 
hub. Start­ups and founders will find 
information on currently available of­
fers such as co­working spaces on 
the City‘s website.

Eschborn ist etwa Sponsor bei der 
Start­up SAFARI FrankfurtRheinMain. 
Diese dezentrale Veranstaltung in der 
gesamten Metropolregion findet jedes 
Jahr im Herbst statt und gilt als das 
größte Netzwerkevent für Start­ups, 
Unternehmen, Investoren und Inkuba­
toren in Hessen. 

Darüber hinaus kooperiert die Esch­
borner Wirtschaftsförderung unter 
anderem eng mit dem RKW Kompe­
tenzzentrum am Standort, das Grün­
dergruppen aktiviert, Infrastruktur 
bereitstellt und Finanzierungen ermög­
licht. Ein gemeinsames Workshop­An­
gebot „Mittelstand meets Start­up“ 
bringt Gründerinnen und Gründer so­
wie mittelständische Unternehmen 
zusammen, um sich gegenseitig zu 
inspirieren und eventuell zusammenzu­
arbeiten (weitere Infos auf S. 36 / 37).

Die städtische Wirtschaftsförderung 
steht zum Thema Start­ups und zum 
notwendigen Ökosystem in regem 
Austausch mit möglichen Kooperati­
onspartnern und Förderern, um so die­
sen zukunftsorientierten Standortfaktor 
in unterschiedlicher Gestaltung weiter 
ausbauen zu können. Auf der städti­
schen Website finden Start-ups sowie 
Existenzgründerinnen und ­gründer 
Informationen zu aktuellen Angeboten 
wie etwa Co­Working­Flächen.

Weitere Informationen 
zum Thema Start-up

More information on 
starting a business
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Zu einer attraktiven Stadt gehören eine vielfältige Einzelhandelslandschaft und Gastronomie­
szene mit engagierten und kreativen Geschäftsleuten. Ebenso wichtig sind die Dienstleister 
und Handwerker für das tägliche Leben. Die Eschborner Wirtschaftsförderung fördert und 
unterstützt hier mit Ideen und gezielten Maßnahmen.

Gemeinsam aktiv – Gute 
Ideen für Handel und KMU

Eschborns Handelslandschaft ist viel­
fältig und gut vernetzt. Die zentralen 
Einkaufsbereiche in Eschborns Mitte 
rund um den Rathausplatz sowie in 
Niederhöchstadt am Montgeronplatz 
werden durch Geschäfte entlang der 
Hauptstraße und zahlreiche Neben­
lagen ergänzt: alles vorwiegend inha­
bergeführter Einzelhandel. Bekannte 
Filialisten – überwiegend in den Ge­
werbegebieten Ost und Camp­Phö­
nix­Park angesiedelt – bereichern das 
lokale Angebot (siehe S. 24, 28). 

In Eschborn gibt es eine abwechs­
lungsreiche Gastronomieszene von 
Bistros über Cafés bis zu Restaurants 
und interessanten öffentlichen Be­
triebskantinen. Die Dienstleistungs­
landschaft für Verbraucherinnen und 
Verbraucher ist ebenso breit gefächert, 
so dass eine adäquate wohnortnahe 
Versorgung möglich ist.

Auch das Handwerk ist in Eschborn 
präsent, zum Teil bereits seit mehreren 
Generationen. Die Betriebe zeichnen 
sich durch Qualität und persönlichen 
Service aus. Sie sind ein wichtiger Be­
standteil der lokalen Gewerbestruktur.

Motto: Bleib in Eschborn
Eine Stärke der Gewerbetreibenden in 
Eschborn ist der Zusammenhalt und die 
daraus entstehenden Aktivitäten. Wäh­
rend der Pandemie haben viele Unter­
nehmerinnen und Unternehmer unter 
dem Motto „Bleib in Eschborn“ koope­
riert, um auf sich und den Standort mit 
seinen Angeboten aufmerksam zu ma­
chen. Für gemeinschaftliche  Aktionen 
setzt sich ebenfalls der Gewer beverein 
Interessengemeinschaft Handel und 
Gewerbe e. V. Eschborn (IHG) ein, der 
seit vielen Jahrzehnten mit seinen Mit­
gliedsunternehmen aktiv ist.

Mehr Sichtbarkeit: Eschborner 
Einkaufsplaner abiszett
Mehr Sichtbarkeit für die vielen Läden, 
Lokale und Services in Eschborn – ins­
besondere auch für die vielen Pendle­
rinnen und Pendler – das war das Ziel 
bei der Konzeptionierung und Gestal­
tung des Einkaufsplaners abiszett. 
Hier sind neben wertvollen Informatio­
nen über die Fairtrade­Stadt mehr als 
300 interessante Angebote aus Einzel­
handel, Gastronomie und Dienstleis­
tungen aufgeführt.

Eschborner Digitalisierungspreis 
Als Antwort auf die pandemische Her­
ausforderung und um kleinere Unter­
nehmen zu mehr Digitalisierung zu 
motivieren, wurde 2020 neben vielen 
unterschiedlichen Maßnahmen erst­
mals der „Eschborner Digitalisierungs­
preis“ ausgelobt. Die Wirtschaftsförde­
rung würdigt mit dem Preis engagierte 
Kleinunternehmen, die mit Hilfe von 
Onlineplattformen und durchdachten 
Marketingaktivitäten besser für ihre 
Kundinnen und Kunden erreichbar sein 
möchten. Dong­Mi Park­Shin, Leiterin 
der Wirtschaftsförderung: „Damit un­
terstützen wir unsere Unternehmen bei 
dem Prozess, sich durch Sichtbarkeit 
und Kundenfreundlichkeit besser für 
die Zukunft aufzustellen.“

One of the essentials for an attractive city is a varied retail landscape and a restaurant scene 
with dedicated and creative business owners. Service providers and skilled tradesmen are  
just as important for everyday life in a city. Eschborn’s Economic Development Department 
promotes and supports them here with ideas and targeted action. 

Active together – Good ideas 
for commerce and SME

Eschborn‘s trading landscape is di­
verse and well interconnected. The 
central shopping areas surrounding the 
Rathausplatz in downtown  Eschborn 
and Montgeronplatz in Niederhöch­
stadt are complemented with addi­
tional shops along the high street and 
many other secondary locations, and 
most of these are operated by their 
owners. Well­known retail chains are 
mainly established in the Commercial 
Parks East and Camp­Phoenix­Park, 
where they add to the richness of local 
offerings (see pp. 24 and 28). 

Eschborn has a wide variety of restau­
rants and eateries, ranging from bistros 
and cafés to restaurants and company 
canteens open to the public. The ser­
vice provider scene for consumers is 
equally varied, so that all their needs 
can be supplied close to home.

Skilled tradesmen‘s firms, some of 
which have been established for gen­
erations, are also very present in 
 Eschborn. They excel in quality and 
personal service and are an important 
element of the local business structure. 

Motto: Keep it in Eschborn
One strong point of retailers and 
tradespeople in Eschborn is cohesion 
and the activities arising from it. Facing 
the challenge of the pandemic, many 
local business­people worked togeth­
er under the leading motto „Keep it in 
Eschborn“, drawing attention to them­
selves and what their business have to 
offer. The trade and commerce interest 
group IHG (Gewerbeverein Interessen­
gemeinschaft Handel und Gewerbe 
e. V. Eschborn) is a local association 
that represents the interests of trade 
and industry in Eschborn and has been 
an active advocate for its member en­
terprises for many decades.

More visibility: abiszett  
Eschborn shopping planner 
More visibility was the objective for the 
many shops, pubs, and services in 
 Eschborn when designing and building 
up this a­to­z shopping planner, espe­
cially with an eye to the many commut­
ers. In addition to valuable information 
about our fair­trade city, it contains over 
300 interesting offers from retailers, ca­
tering firms and service providers.

Eschborn Digitisation Award
One of the many initiatives launched in 
response to the challenge of the pan­
demic and in order to motivate smaller 
businesses to step up their digitisation 
efforts was the „Eschborn Digitisation 
Award“ in 2020. The Economic Devel­
opment Department awards the prize to 
honour the commitment of small com­
panies trying to make themselves more 
accessible to their customers by using 
online platforms and well­thought­out 
marketing activities. „This is our way 
of supporting local firms in the process 
of better positioning themselves for the 
future by means of visibility and cus­
tomer­friendliness“, explains the Head 
of the Economic Development Depart­
ment, Dong­Mi Park­Shin.

abiszett 
Einkaufsplaner

abiszett 
shopping planner

Gewerbeverein IHG
Trade and commerce 
interest group IHG
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FrankfurtRheinMain GmbH 
The region‘s location marketing initi­
ative has various shareholders: cities 
such as Eschborn, rural and urban 
districts, and chambers of trade and 
industry. The purpose of FRM United 
is to inform foreign businesses about 
the advantages of this location and 
win them for the region, to promote 
the FrankfurtRhineMain region‘s inter­
national competitiveness, and to rein­
force the region‘s profile abroad.

Frankfurt Main Finance e. V.
Frankfurt Main Finance is an initia­
tive to promote the leading financial 
centre in Germany and the Eurozone, 
established in 2008. Among its over 
sixty members are the Federal State 
of Hesse, the cities of Frankfurt and 

Eschborn, and many famous financial 
market players, their service providers 
and private and public universities. 
Frankfurt Main Finance concentrates 
the strengths of the players, markets 
the location and creates high­value di­
alogue platforms.

Taunustouristik Service TTS
By order of the Federal State of Hesse, 
this umbrella organisation for tourism 
takes charge of advertising the tourist 
region as a whole. Eschborn benefits 
as a member from the presentation 
of its special attractions, such as the 
 Eschborn „Art Walks,“ on the TTS on­
line portal, thereby widening its reach.

Tourismusregion Frankfurt-
RheinMain
The five cities of Aschaffenburg, 
Darmstadt, Frankfurt, Hanau and Of­
fenbach plus the four urban districts of 
Gross­Gerau, Offenbach, Main­Taunus 
and Wetterau have joint forces in this 
initiative, with the declared aim of ad­
vancing the marketing of the Frankfurt­
RhineMain region as a tourist destina­
tion. Target markets in Germany are 
Hesse, North Rhine­Westphalia and 
Baden­Württemberg, plus the neigh­
bouring countries of Austria, Switzer­
land and the Netherlands.

Kooperationen bieten viele Vorteile, von denen die ansässigen Unternehmen profitieren  
können. Eschborn ist insbesondere aufgrund seiner internationalen Ausrichtung interessiert  
an überregionalem Austausch und Kooperation. Die Stadt ist deshalb Mitglied bei Initiativen 
und Interessenverbänden in der Metropolregion.

New ideas: networks have a lot to offer for the benefit of a business location and the 
 businesses based in it. Due to its international outlook, Eschborn is particularly interested  
in dialogue and cooperation. That is why the City is an active member and network partner  
in influential initiatives, societies and representative associations in the metropolitan region. 

Gemeinsam mehr erreichen:
Netzwerke für den Standort

Achieving more together:
Networking for the location

FrankfurtRheinMain GmbH 
Die Standortmarketinginitiative der Re­
gion FrankfurtRheinMain hat verschie­
dene Gesellschafter: Städte – wie etwa  
Eschborn –, Landkreise und Wirtschafts­
kammern. Aufgabe von FRM­ united ist 
es, ausländische Unternehmen über 
Standortvorteile zu informieren und 
für die Region zu gewinnen, die inter­
nationale Wettbewerbsfähigkeit von 
FrankfurtRheinMain zu fördern und die 
Wahrnehmung der Region im Ausland 
zu stärken.

Frankfurt Main Finance e. V.
Seit 2008 ist Frankfurt Main Finance 
die Initiative des führenden Finanz­
platzes in Deutschland und der Euro­
zone. Zu den über 60 Mitgliedern zäh­
len neben dem Land Hessen und den 

Städten Frankfurt und Eschborn zahl­
reiche namhafte Finanzmarktakteure, 
ihre Dienstleister sowie private und öf­
fentliche Hochschulen. Frankfurt Main 
Finance bündelt die Kräfte der Akteure, 
vermarktet den Standort und schafft 
hochkarätige Dialogplattformen.

Taunustouristik Service TTS
Im Auftrag des Landes Hessen ist der 
touristische Dachverband TTS zustän­
dig für die Bewerbung der Tourismusre­
gion als Gesamtheit. Als Mitglied profi­
tiert die Stadt Eschborn unter anderem, 
indem spezielle Angebote wie die Esch­
borner „Kunstspaziergänge“ im Online­
Portal des TTS präsentiert werden und 
so mehr Reichweite erhalten.

Tourismusregion Frankfurt-
RheinMain
Die fünf Städte Aschaffenburg, Darm­
stadt, Frankfurt, Hanau und Offenbach 
sowie die vier Kreise Groß­Gerau, Of­
fenbach, Main­Taunus­ und Wetterau­
kreis haben sich zum Ziel gesetzt, eine 
gemeinsame touristische Vermarktung 
als Destination FrankfurtRheinMain 
voranzutreiben. Zielmärkte innerhalb 
Deutschlands sind Hessen, Nordrhein­
Westfalen und Baden­Württemberg 
sowie die Nachbarländer Österreich, 
Schweiz und die Niederlande.

frm-united.de
frm-united.de

frankfurt-main-finance.com

taunus.info
taunus.info

frankfurt-main-finance.com

frankfurt-rhein-main.de
frankfurt-rhein-main.de
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Nachhaltigkeit 
Mobilität 
Digitalisierung

Sustainability 
Mobility 
Digitisation



Vor den Toren der Großstadt Frankfurt, 
umgeben von beliebten Wohn lagen im 
Vorder­ und Hochtaunus sowie direkt 
angeschlossen an die  Autobahnen A 5 
und A 66 –  diese hervor ragende Lage 
des Standortes Eschborn ist im Hin­
blick auf Verkehrsthemen mit beson­
deren Her ausforderungen verbunden.

Seit vielen Jahren arbeitet die Stadt in 
Kooperation mit Hessen Mobil, Deut­
scher Bahn und anderen Verkehrsträ­
gern an zukunftsorientierten Lösungen 
für einen guten Verkehrsfluss. Dies ist 
umso wichtiger aufgrund der positiven 
Entwicklung des Wirtschaftsstand­
ortes in den letzten 15 Jahren, bei der 
mehr als 400.000 Arbeitsplätze in der 
Metro polregion FrankfurtRheinMain 
und  davon 12.000 in Eschborn ent­
standen sind.

Eines der zuletzt realisierten Groß­
projekte in Eschborn ist die im Herbst 
2021 fertiggestellte Autobahnabfahrt 

Düsseldorfer Straße, die die Erreichbar­
keit des Gewerbegebietes Süd spürbar 
verbessert hat und den Kreuzungsbe­
reich Frankfurter, Sossenheimer und 
Elly­Beinhorn­Straße entlastet. 

Neben innerörtlichen Verkehrsmaß­
nahmen wie dem Umbau von Kreu­
zungen zu Kreisverkehren, der Ein­
richtung von Radwegen und der 
Optimierung von Ampelschaltungen 
sind in der  Zukunft weiterhin umfang­
reichere  Projekte vorgesehen. Hierzu 
gehört die Süd­Ost­Verbindung zwi­
schen den beiden entsprechenden 
Gewerbegebieten, der Umbau des 
Bahnhofes Eschborn zu einem barrie­
refreien,  modernen Bahnhof sowie die 
Neustrukturierung des Nordwestkreu­
zes A 5 und A 66.

Die Verantwortung für diese bedeuten­
den Großprojekte liegt hauptsächlich in 
den Händen übergeordneter Verkehrs­
träger, mit denen die Stadt Eschborn 

jedoch in regem und konstruktivem 
Austausch steht.

Ein besonderer Service: Über die städ­
tische Webseite können Informationen 
zu aktuellen Baustellen unverbindlich 
abonniert werden.

Eine gute verkehrliche Infrastruktur ist wichtig für die Wettbewerbsfähigkeit  
eines Wirtschaftsstandortes. Dies gilt für die global vernetzte Metropolregion  
FrankfurtRheinMain wie auch für den dynamischen Wirtschaftsstandort Eschborn.

Nachhaltig und gut vernetzt 

At the gates of the great city of Frank­
furt, surrounded by popular residen­
tial areas in the Vordertaunus and 
Hochtaunus regions, with direct links to 
the A5 and A66 motorways –  Eschborn 
is excellently located as a base for 
business, but the location comes with 
its own traffic-related challenges.

For many years now, the city’s admin­
istration has cooperated with Hes­
sen Mobil, Deutsche Bahn, and other 
transport authorities to find solutions to 
keep traffic flowing freely in future. This 
is all the more important in light of the 
positive development of the business 
location in the past 15 years, which has 
seen over 400,000 new jobs created  
in the FrankfurtRhineMain metropolitan 
region, 12,000 of which in Eschborn. 

One of the most recent major projects 
in Eschborn has been the Düsseldor­

fer Strasse motorway exit, opened in 
Autumn 2021, which has noticeably 
eased access to Commercial Park 
South and provided relief for the traf­
fic around the junction of Frankfurter 
Strasse, Sossenheimer Strasse and 
Elly­Beinhorn­Strasse. 

In addition to traffic planning projects in 
the city itself, such as the conversion of 
junctions to roundabouts, creating cy­
cle paths and optimising traffic signal 
synchronisation, other large projects 
are planned for the future. Among these 
are the South­to­East link between the 
two eponymous commercial parks, 
the remodelling and modernisation of 
Eschborn railway station to allow dis­
abled access, and the restructuring of 
Nordwestkreuz, the intersection of the 
A5 and A66 motorways. Responsibility 
for these significant major projects lies 
mainly in the hands of higher­ranking 

traffic authorities, with whom the City 
of Eschborn maintains active and con­
structive cooperation.

As a special service, you can subscribe 
without obligation to information up­
dates about on­going road works via 
the municipal website.

Good traffic infrastructure is important for the competitiveness of a business location.  
This is just as true for the globally­networked FrankfurtRhineMain metropolitan region  
as for the dynamic base for business, Eschborn.

Sustainable and  
well-connected

Eschborner  
Baustellen-Newsletter

Verkehrsinformationen 
für die Region

Mobilitätsstrategie 
FrankfurtRheinMain

Eschborn  
roadworks newsletter

Traffic information  
for the region

Mobility strategy for 
FrankfurtRhineMain
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Die Regionaltangente West RTW gilt 
derzeit als das größte Infrastruktur­
projekt in der Metropolregion Frank­
furtRheinMain. Nach bisherigem Pla­
nungsstand soll sie 2028 in Betrieb 
genommen werden. Die Kosten für 
das europäisch geförderte Projekt 
von rund 1,1 Milliarden Euro teilen 
sich 13 Gesellschafter, zu denen auch 
Eschborn gehört. 

Die Stadt kann ihr ÖPNV­Angebot 
deutlich erweitern, da sie mit insgesamt 
drei Haltestellen an die RTW angebun­
den werden wird. Die bereits vorhan­
dene Haltestelle Eschborn Süd sowie 
zwei neue Haltestellen – Eschborn 
Ost und Düsseldorfer Straße / Carl­
Sonnen schein­Siedlung – werden von 
den  beiden geplanten RTW­Linien im 
15­Minuten­Takt bedient.

Schneller und komfortabler 
unterwegs
Fahrräder und E­Bikes werden immer 
beliebter – nicht nur in der Freizeit, 

Sie schützen die Umwelt und sind oftmals schneller, praktischer und gesünder:  
Immer mehr Menschen entscheiden sich für Bus, Bahn und Fahrrad. Entsprechend  
wächst das Mobilitätsangebot in Eschborn und in der Region FrankfurtRheinMain.

sondern auch für den Weg zur Arbeit. 
Damit der Nutzerkreis sich weiter 
positiv entwickelt, sind neben einem 
Mindset für mehr Klimaschutz und 
Gesundheitsbewusstsein gut ausge­
stattete und vernetzte Radschnellwe­
ge erforderlich. 

Der Standort Eschborn wird künf­
tig infrastrukturell von gleich zwei 
der  insgesamt neun geplanten Rad­
schnellwege in FrankfurtRheinMain 
profitieren. Der FRM4 soll von Bad 
Soden über Schwalbach und Sulz­
bach bis nach Eschborn verlaufen. 
Hier schließt er an den Radschnell­
weg FRM5 an, der von Friedrichs­
dorf über Eschborn nach Frankfurt 
führt. Nach der Durchführung einer 
Machbar keitsstudie und einer On­
line­Umfrage unter Rad fahrenden zur 
 Streckenführung plant der verant­
wortliche Regionalverband Frankfurt­
RheinMain nun die nächsten Schritte, 
damit die Radschnellwege zügig ge­
baut werden können.

Attraktive Mobilität

Darüber hinaus bieten immer mehr vo­
rausschauende Arbeitgeber Anreize für 
den Umstieg aufs Rad an – etwa durch 
die Einrichtung von Dusch­ und Um­
kleideräumen, E­Bike­Ladestationen 
oder auch Fahrradleasing. Hilfreich für 
die Entwicklung von Ideen und Kon­
zepten ist hierbei die individuelle Be­
ratung der ivm GmbH für integriertes 
Verkehrs­ und Mobilitätsmanagement 
in der Region Frankfurt RheinMain.

Ansprechpartner
Andreas Gilbert  
Beauftragter für Nahmobilität 
mobilitaet@eschborn.de

The new Regionaltangente West (RTW) 
train line is generally considered the 
largest infrastructure project in the 
FrankfurtRhineMain metropolitan re­
gion. If it remains on schedule, its in­
auguration is due in 2028. The cost of 
this project, which is subsidised by the 
EU, amounts to around 1.1 billion Eu­
ros and will be shared by 13 stakehold­
ers, one of which is Eschborn. 

With three stops within its city limits, 
the new RTW route will enable the 
city to broaden its range of public 
transport services considerably. Two 
new train lines will serve the present 
 Eschborn­South station and two new 
stations, Eschborn­East and Düssel­
dorfer Strasse / Carl­Sonnenschein­ 
Siedlung, at 15­minute intervals.

Faster and more comfortable
Bicycles and e­bikes are becoming 
ever more popular, not only for leisure 

They protect the environment and are often faster, more convenient, and healthier – that’s why a 
growing number of people are opting for public transport or cycling to get around. The trend is 
reflected in the widening range of mobility offers in Eschborn and the FrankfurtRhineMain region.

but also for the travel to and from work. 
Growing the community of cyclists re­
quires a mindset that favours climate 
protection and healthy living, backed 
with a well­constructed network of fast 
cycle routes. 

As a business location, Eschborn will 
feel the future benefits of two out of 
the nine planned fast cycle routes in 
the FrankfurtRhineMain region. The 
FRM4 route is planned to lead from 
Bad Soden via Schwalbach and 
 Sulzbach to Eschborn, where it links 
to the FRM5 fast cycle route from 
 Friedrichsdorf via Eschborn to Frank­
furt. Following a feasibility study and 
an online opinion poll among cyclists 
about the routing, the Frankfurt­
RhineMain regional association, which 
is responsible for the project, is cur­
rently planning the next stages to 
 enable rapid construction of the cy­
cling highways.

Attractive mobility offers

In addition, more and more prescient 
employers are offering incentives for 
people to travel to work by bike, such 
as providing showers, changing rooms 
and e­bike charging stations or offering 
bicycle leasing. To help develop ideas 
and concepts, the Agency for Integrat­
ed Transport and Mobility Management 
in the FrankfurtRhineMain region, ivm 
GmbH for short, offers individual con­
sultations.

Contact
Andreas Gilbert  
Local Mobility Officer 
mobilitaet@eschborn.de

Mobilitätsnewsletter

Mobility Newsletter

ivm Rhein-Main

ivm Rhine-Main

Region Frankfurt 
Radschnellwege

Frankfurt region 
cycle highways

Weitere Informationen
Further Information
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Der Ausbau der Digitalisierung an einem Wirtschaftsstandort wie Eschborn beinhaltet  
viel mehr als eine stabile und schnelle Datenübertragung. Es können Services verbessert,  
Energieeffizienz sowie Klimaschutz gesteigert – und sogar Stress reduziert werden.

Eschborn auf dem besten 
Weg zur Smart City

Was zeichnet eine sogenannte „Smart 
City“ aus? Sie vernetzt innovative Tech­
nologien in den Bereichen Energie, 
Mobilität, Stadtplanung und Kommu­
nikation so miteinander, dass Lebens­
qualität und Nachhaltigkeit in der Stadt 
steigen. Eschborn ist auf dem besten 
Weg, eine Smart City zu werden – die 
ersten Schritte sind getan.

Beispielsweise bei der Digitalisie­
rung innerhalb der Stadtverwaltung. 
Ob Terminvergabe, Beantragung von 
Ausweisen oder auch An­ und Um­
meldung von Gewerbe: Sukzessive 
bieten alle Fachbereiche der Stadtver­
waltung ihre Services digital an, um ihr 
Angebot zu verbessern und für Kun­
dinnen und Kunden transparenter und 
schneller zu werden.

Mehr Ruhe bei der  
Parkplatzsuche
Damit die Parkplatzsuche in  Eschborn 
stressfreier und schneller gelingt, kön­
nen Autofahrerinnen und Autofahrer 
die Smartphone­App „CityPilot“ nut­
zen. Die Stadt hat für diesen Service 
Park+Ride­Stellplätze mit 330 Boden­
sensoren ausgestattet, um die Park­
raumbelegung an den Bahnhöfen 
Eschborn Süd, Eschborn und Nieder­
höchstadt digital anzuzeigen. Die Ver­
kehrsteilnehmenden können so bereits 
vor ihrer Abfahrt sehen, wo ein Stell­
platz frei ist. „Eine intelligente Verkehrs­
steuerung ist zukünftig nur möglich, 
wenn entsprechende Daten zur Ver­
fügung stehen“, sagt Bürgermeister 
Adnan Shaikh. „Parksensoren sind ein 
Baustein für die Digitalisierung im Be­
reich Mobilität und für unseren Weg zur 
Smart City.“

Einfacher laden
Mit einer wachsenden öffentlichen 
Ladeinfrastruktur für Elektromobilität 
möchte Eschborn eine Grundversor­
gung für Nutzerinnen und Nutzer von 
E­Autos anbieten. Wichtig dabei: Es 

Advancing the digitisation of a business location such as Eschborn involves far more than  
providing stable, fast data transmission services. It is an opportunity to improve services,  
increase energy efficiency and for better climate protection – and can even reduce stress.

Eschborn en route to 
becoming a Smart City

What is it that makes a city ‘smart’? It‘s 
the networking of innovative technol­
ogies in the fields of energy, mobility, 
urban planning and communication to 
improve the quality of life and sustain­
ability of a city. Eschborn is well on the 
way to becoming a Smart City – and 
the first steps have already been tak­
en. One, for instance, is digitisation of 
processes within the municipal admin­
istration, such as issuing appointments 
online, online applications for identity 
cards, or the online registration of new 
businesses or new business address­
es. All the departments of the munici­
pal administration are gradually moving 
online in order to improve their services 
and make their work faster and more 
transparent for customers.

Calming the search for a  
parking spot
Motorists in Eschborn can use the 
CityPilot app on their smartphones 
to locate a parking spot faster and 
without stress. The city has equipped 
Park+Ride spaces for this service 
with 330 ground sensors to display 
occupancy of parking spots online at 
 Eschborn South, Eschborn and Nie­
derhöchstadt stations. Drivers can see 
before they set off where a parking 
spot is vacant. „Intelligent traffic con­
trol will only be possible in future with 
the availability of relevant data“, says 
Mayor Adnan Shaikh. „Parking sensors 
are a building block in the digitisation 
of mobility and paving our way towards 
becoming a Smart City“. 

Easy charging
As the demand for the public availabili­
ty of power for electric vehicles grows, 
Eschborn aims to offer users a basic 
supply of charging infrastructure. The 
important thing here is that it will be 
fed with 100% green electricity. The 
power at the municipal public charging 
stations is currently free of charge and 
offers disabled access.

wird hundertprozentiger Öko­Strom 
bereitgestellt. Das Stromtanken an den 
öffentlichen städtischen Ladepunkten 
ist zur Zeit in Eschborn kostenlos und 
barrierefrei nutzbar.

Öffentliche Ladesäulen Stadt Eschborn
City of Eschborn public charging stations

Rathaus | Town Hall, Rathausplatz 38 
Rathaus | Town Hall, Unterortstraße 52 
Montgeronplatz Niederhöchstadt, In den Weingärten 17 
Sportanlage Westerbach | Westerbach sports ground, Georg­Büchner­Straße 30

Weitere öffentliche Ladepunkte (Preise variieren)
Other public charging stations (rates vary)
Camp­Phönix­Park, Graf­Zeppelin­Straße 2­10 
XXXLutz, Elly­Beinhorn­Straße (Tesla­Supercharger) 
BAFA, Frankfurter Straße 35  
Lidl, Rudolf­Diesel­Straße 16 

Standorte Ladesäulen 
digitale Karte

Charging stations  
digital map 

Bürgerbüro Eschborn 
digitale Services

Bürgerbüro Eschborn 
digital services

Smartphone-App 
CityPilot

CityPilot  
smartphone app 
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https://smart-city-system.com/citypilot-vvo/


Seit vielen Jahren zeigt sich am Wirtschaftsstandort Eschborn ein deutlicher Trend:  
Neue Bürogebäude entstehen immer öfter in nachhaltiger Bauweise. Eines der ersten  
war der Firmensitz der Deutschen Börse im Jahr 2010.

plätzen entwickelt – im höchsten 
DGNB­Standard. Dafür investiert die 
GIZ stolze 220 Millionen Euro.

Alle diese Projekte bestätigen beein­
druckend die Zukunftsfähigkeit des 
Standortes Eschborn. Projektentwick­
ler und Unternehmen investieren um­
fangreich in eine moderne und flexible 
Arbeitswelt mit langfristiger und nach­
haltiger Ausrichtung. Auch die Stadt­
verwaltung in Eschborn: Die in den 
nächsten vier Jahren laufende Sanie­
rung des Rathauses sowie der parallele 
Neubau der angrenzenden Stadthalle 
erfolgen im DGNB­Platin­Standard.

Ansprechpartner
Edmund Flößer­Zilz 
Stabsstelle Klimaschutz / Energie 
klimaschutz@eschborn.de

Nachhaltiges Bauen  
für die Zukunft

The Cube – der markante Sitz der 
Deutschen Börse im Eschborner Ge­
werbegebiet Süd – erhielt als erstes 
Hochhaus in Deutschland das Zerti­
fikat Platin des amerikanischen Nach­
haltigkeitsstandards LEED. Der als 
Green Building konzipierte Kubus ver­
fügt über modernste Techniken zur 
 Minimierung des Energieverbrauchs 
wie Kraft­Wärme­Kopplung und Solar­
thermie. Während die Deutsche Börse 
damit vor gut zehn Jahren in Deutsch­
land noch als Pionierin galt, entwickeln 
sich nachhaltige Bauweise und klima­
neutrale Bewirtschaftung von Gebäu­
den sukzessive zum Standard. 

Immer mehr Unternehmen am Stand­
ort Eschborn nutzen die Chance, 
durch Nachhaltigkeit Immobilien­ sowie 
Imagewerte zu sichern und zu steigern.

Der südkoreanische Tech­Gigant 
Samsung etwa wird bis 2024 nach 
Eschborn zurückkehren. Der neu 
entstehende Firmensitz für mehr als 

1.000 Beschäftigte im Gewerbegebiet 
Süd ist mit einer LEED-Platin-Zertifizie­
rung geplant.

Das Bundesamt für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle BAFA, das seit den 
1970ern in Eschborn seinen Sitz hat, 
wird bis Ende 2024 mit seinen rund 
1.000 Mitarbeitenden in ein neues 
Bürogebäude mitten im Gewerbe­
gebiet Süd umziehen. Im innovativen 
Büroquartier „Börsenplatz“ entstehen 
moderne Arbeitsplätze kombiniert mit 
vielfältiger Infrastruktur. Die Projekt­
entwickler streben für das Gebäude­
ensemble eine Gold-Zertifizierung nach 
LEED­ oder DGNB­Standard an. Das 
Zertifikat der deutschen Gesellschaft 
für nachhaltiges Bauen DGNB gilt als 
das bekannteste weltweit.

Im Gewerbegebiet West wird bis 2025 
für die Gesellschaft für Internationale 
Zusammenarbeit GIZ ein neues Büro­
gebäude mit rund 32.000 Quadratme­
tern Fläche und rund 3.000 Arbeits­

For many years now, a trend has been clearly showing in Eschborn: new office  
developments are increasingly being built using sustainable construction methods.  
One of the first was the head office of Deutsche Börse in 2010.

Sustainable building  
for the future

3,000 workplaces is being developed 
to the highest DGNB standard for the 
Society for International Cooperation 
(GIZ), for which GIZ is investing the 
stately sum of 220 million Euros.

All these projects are impressive proof 
that Eschborn is fit for the future. Pro­
ject developers and businesses are 
making extensive investments in a 
modern and flexible work environment 
directed towards long­term sustaina­
bility, and that includes the municipal 
government of Eschborn: the refur­
bishment of the city administration of­
fices over the next four years and the 
construction of the adjacent new civic 
hall building, which is going up at the 
same time, are also in line with DGNB 
Platinum Standard. 

The Cube – the distinctive headquar­
ters of Deutsche Börse, the Ger­
man stock exchange, at Eschborn’s 
Commercial Park South, was the first 
high­rise building in Germany to be 
awarded the Platinum Certificate under 
the American LEED standard for sus­
tainable building. The Cube, designed 
as a green building, is equipped with 
the very latest technologies for min­
imising energy consumption, such as 
combined heat and power generation 
and solar heating. Whereas Deutsche 
Börse was seen as pioneering a good 
decade ago, sustainable construction 
and net­zero building management are 
gradually becoming standard. 

More and more businesses with their 
base in Eschborn are seizing the 
 opportunity to enhance the value of 
their properties – and their image – 
through sustainability. 

The South Korean tech giant Samsung, 
for example, will return to Eschborn  

by 2024. Its new head offices for over 
1,000 employees are under construc­
tion at Commercial Park South, and de­
signed for LEED Platinum certification.

The German Federal Office for Eco­
nomics and Export Control (BAFA), 
which has had its headquarters in 
 Eschborn since the 1970s, will move 
into a new office building in the middle 
of Commercial Park South by the end of 
2024 with its staff of around 1,000 em­
ployees. The innovative ‘Börsenplatz’ 
office quarters will accommodate 
modern workplaces in combination 
with a diverse infrastructure. The pro­
ject developers are working to LEED or 
DGNB standard Gold Certification for 
the complex. The DGNB standard is 
issued by the German Society for Sus­
tainable Construction and considered 
the best­known internationally. 

In Commercial Park West, a new office 
building with around 32,000 square 
metres of floor space and around 

German Sustainable 
Building Council
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Lebenswertes 
Eschborn

Liveable  
Eschborn



Ein erfolgreicher und dynamischer 
Wirtschaftsstandort ist eng verbunden 
mit dem Wohlbefinden der Menschen. 
Die Stadt Eschborn legt großen Wert 
darauf, dass die Bürgerinnen und Bür­
ger sich in ihrer Heimatstadt wohlfüh­
len, genauso wie die vielen Tausend 
Beschäftigten, die jeden Tag zu ihren 
Arbeitsplätzen pendeln. Dabei spielen 
ein attraktives Umfeld und interessan­
te Möglichkeiten für die Freizeitgestal­
tung eine große Rolle. Das Konzept 
geht auf: Parallel zur dynamischen 
Entwicklung als internationales Büro­ 
und Handelszentrum wächst die Zahl 
der Einwohnerinnen und Einwohner 
kontinuierlich.

Familienstadt
Eschborn verfügt über ein umfangrei­
ches Angebot im Bereich Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf. Es ist gelungen, 
eine vorbildliche Kinderbetreuung – 

The success of a dynamic business 
hub is closely linked to how people feel 
about living there. That’s why it is cru­
cially important to the City of Eschborn 
that the many thousand employees 
that commute to work every day en­
joy coming here, and that citizens feel 
at home. Attractive surroundings and 
making sure there are great ways to 
spend your free time play are important 
for this. A concept that works:

the dynamic growth of Eschborn as an 
international business and trade hub is 
matched by its continuously growing 
population.

A place for families
Eschborn has a lot to offer when it 
comes to balancing work and family 
life. The town has successfully estab­
lished a childcare system, including 
for children under three years old, 

auch für unter Dreijährige – zu entwi­
ckeln, die im Rhein­Main­Gebiet ihres­
gleichen sucht.

Ergänzend gibt es ausreichend Sport­
anlagen, Spielplätze, Grünanlagen und 
viele weitere wichtige infrastrukturelle 
Einrichtungen sowie ein vielfältiges An­
gebot von rund 100 Vereinen.

Charakterstadt
Moderne Gewerbegebiete mit her­
ausragender zeitgenössischer Archi­
tektur und zwei Ortsteile, die ihren 
charmanten Charakter als ländliche 
Wohnorte im Grünen bewahren – 
Eschborn präsentiert sich mit einem 
kontrastreichen Profil, von dem die 
Menschen, die hier leben und arbei­
ten, stark profitieren. 

Dank hervorragender Verkehrsanbin­
dungen sind die Naherholungsgebiete 

that is unrivalled in the FrankfurtRhin­
eMain area.

It is complemented by plenty of sports 
facilities, playgrounds, green areas, 
and lots of other important items of 
infrastructure, plus the broad range of 
activities offered by about 200 sports 
clubs.

A town with a character  
of its own
Eschborn boasts several modern com­
mercial zones with outstanding con­
temporary architecture, and two neigh­
bourhoods that have kept their charm 
as bucolic residential areas – Eschborn 
is characterised by contrasts, and the 
people who live and work here benefit 
from these. 

Moreover, thanks to its excellent trans­
port connections, the nearby recreation 

und der Taunus ebenso schnell zu er­
reichen wie die Metropole Frankfurt.

Bildungs- und Begegnungsstadt
Es steht ein attraktives Bildungsan­
gebot direkt vor der Haustür zur Ver­
fügung: drei Grundschulen sowie eine 
kooperative Gesamtschule mit gymna­
sialer Oberstufe.

Für ein lebendiges Miteinander er­
richtete die Stadt 2002 ein Erlebnis­
haus als generationsübergreifendes 
Zentrum der Begegnung. Jung und 
Alt, Bürgerinnen und Bürger sowie 
neu Hinzugezogene kommen hier auf 
sehr lebendige Weise zusammen. Das 
stärkt aktiv die Gemeinschaft vor Ort.

areas of the Taunus region are just as 
easily reached as the bustling metropo­
lis of Frankfurt.

Education and encounters
Eschborn offers an attractive range of 
educational institutions, with three pri­
mary schools and a cooperative com­
prehensive school providing secondary 
education up to university entry level, 
all directly at your doorstep.

A variety of social and cultural institu­
tions such as the popular ‘Eschborn 
K’ centre or the ‘Erlebnishaus,’ a 
place where generations meet, afford 
ample opportunity for encounters and 
lively exchange.

Ein guter Arbeitsplatz allein macht noch nicht glücklich. Eschborn gelingt es,  
durch ein attraktives Umfeld und vielfältige Freizeitangebote für unterschiedliche  
Zielgruppen ein positives Lebensgefühl zu ermöglichen.

Having a good job won‘t make you happy on its own. Eschborn has succeeded in creating  
an attractive environment with a wide range of leisure options for different target groups,  
all of which make living here so enjoyable.

Work und Life in Balance A perfect work-life balance

Standortexposé  
in neun Sprachen

Location Profile  
in nine languages
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Eine Stadt in Bewegung 

A Town in motion

Zwei große Sportevents sorgen seit Jahren für Begeisterung und locken sowohl  
Weltstars als auch viele Hobbysportler und Tausende Fans nach Eschborn.

For many years now, two exciting major sports events have brought world­famous  
pros and amateur athletes to Eschborn and attracted thousands of fans.

Der Radklassiker  
Eschborn-Frankfurt
Die Elite des internationalen Straßen­
radsports trifft sich traditionell am 1. Mai 
in Eschborn. Was in den 60er­Jahren 
als „Rund um den Henninger Turm“ 
begann, ist heute weltweit bekannt 
als Radklassiker Eschborn­ Frankfurt. 
Vor allem, seitdem die Challenge vom 
Radsport­Weltverband als eines der  
37 Eintages­ und Etappenrennen der 
UCI Worldtour aufgenommen wurde.

Für einen lebendigen und engagierten 
Wirtschaftsstandort hat ein solches 
sportliches Großereignis einen hohen 
Stellenwert insbesondere als Image­
faktor. Die „Gesellschaft zur Förderung 
des Radsports“ erhält von der Stadt 
Eschborn deshalb einen Zuschuss von 
200.000 Euro als Unterstützung (Stand 
2021 / 2022).

Viele Promis aus dem Radsport wie 
unter anderem John Degenkolb, Erik 
Zabel oder Toni Martin aus Eschborn 
sind dank des Radklassikers immer 

The Eschborn-Frankfurt  
Cycling Classic
Every year on 1st May, the elite of 
international road cycling meets in 
 Eschborn. The cycling event was 
first launched in 1960 as the “Around 
Henninger Tower” race. Today, it 
is known around the world as the 
 Eschborn­Frankfurt Cycling Classic – 
all the more so since the challenge has 
been listed by the world cycling fed­
eration as one of the 37 one­day and 
stage races of the UCI World Tour.

Such a major sporting event is impor­
tant for a vibrant town and bustling 
business location such as Eschborn, 
especially as an image factor. The City 
grants the organisers, the ‘Gesellschaft 
zur Förderung des Radsports’ (society 
for the promotion of cycling), a subsidy 
of € 200,000 in support of the event (as 
of 2021 / 2022).

Celebrities from the world of cycling 
such as John Degenkolb, Erik Zabel, 
or Toni Martin from Eschborn are reg­

wieder zu Gast in FrankfurtRheinMain. 
Die attraktive Tour über die Taunus­
kämme ist bei den Radsport-Profis aus 
aller Welt genauso beliebt wie in den 
Nachwuchsklassen. Bei der  „ŠKODA 
Velotour“ radeln mehrere Tausend 
Hobby­ und Amateursportler mit. Bis 
zu 800.000 Zuschauerinnen und Zu­
schauer begeisterten sich in den letz­
ten Jahren – bis 2020 – entlang der 
Strecke, und viele weitere verfolgten 
das Rennen digital über eine neue 
 Social Media Wall.

Der Eschathlon
Laufevents sind seit vielen Jahren be­
liebte Veranstaltungen, um Menschen 
gemeinsam in Bewegung zu bringen. 
In Eschborn erfreut sich der Esch­
athlon seit 2014 großer Beliebtheit: 
Jedes Jahr gehen hier durchschnitt­
lich 1.500 Menschen an den Start 
direkt am Rathaus. Ambitionierte Läu­
ferinnen und Läufer sowie Profis stel­

ular guests in the FrankfurtRhineMain 
region thanks to this classic race. The 
tour’s scenic route across the Taunus 
mountains is just as popular with cy­
cling pros from all over the world as 
with the young amateurs. Several 
thousand professional and amateur 
cyclists take part in the ‘ŠKODA Velo­
tour’. In recent years – until 2020 – 
up to 800,000 spectators were lined 
up along the route to enthusiastically 
cheer the cyclists along, and many 
more watched the race online via the 
new social media wall.

The Eschathlon
Running events have been a popular 
way of bringing people together and 
getting them to move for many years 
now. Since 2014, the Eschathlon has 
been such an event for Eschborn. 
Every year, about 1,500 runners start 
just in front of the town hall, with am­
bitious amateurs and professional 

len sich der Herausforderung eines 
Halbmarathons über 21 Kilometer. 
Für Hobbysportler, Familien, Kinder 
und Jugendliche gibt es verschiedene 
Distanzen, bei denen sie sich messen 
oder einfach nur mit großer Freude 
dabei sein können. Die Staffel ist bes­
tens geeignet als Team­Event.

Der Eschborner Stadtlauf­Verein als 
Veranstalter ist stolz, dass der Esch­
athlon inzwischen ein Highlight im 
städtischen Eventkalender ist. Ohne 
das große Engagement vieler Ehren­
amtlicher im Organisationsteam wäre 
das kaum zu schaffen. Auch die Stadt 
freut sich, dass die Lauf­Challenge je­
des Jahr im Sommer verschiedenste 
Menschen mitten im Zentrum sport­
lich zusammenbringt, und unterstützt 
deshalb den Eschathlon sehr gerne. 
Denn solche attraktiven Events be­
leben die Innenstadt und fördern den 
Zusammenhalt.

runners taking the 21­kilometre half 
marathon challenge. But there are also 
various other distances to suit more 
leisurely runners, families, children, or 
youngsters, offering them an oppor­
tunity to compete or simply enjoy the 
event. There’s also a relay race, which 
is ideal as a team event.

The ‘Eschborner Stadtlauf­Verein’ 
is the non­profit organisation that 
hosts the event, and is proud that the 
 Eschathlon has become such a high­
light in the city’s calendar of events. 
Without the dedicated volunteers on 
the organising team, this would not 
have been possible. The City is also 
pleased that the sporting event brings 
together so many people from all walks 
of life in the heart of town, and is happy 
to support the event. After all, events 
like this bring the city centre to life and 
increase the feeling of togetherness.

eschborn-frankfurt.de

eschborn-frankfurt.de

eschathlon.de

eschathlon.de
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Eschenfest (Mai)
Es ist das Event des Jahres im Esch­
borner Stadtzentrum: Mit Livebands, 
Kleinkunstprogramm und Angeboten 
für Kinder, einem bunten Krammarkt, 
vielen Vereinsständen, einer Gewer­
beschau der Interessengemeinschaft 
Handel und Gewerbe e. V. (IHG) sowie 
einem Feuerwerk zum krönenden Ab­
schluss.

Summertime (Juni bis August)
Eine abwechslungsreiche Open­Air­
Reihe der Stadt den ganzen Sommer 
hinweg: Immer mittwochs sind Live­
bands unterschiedlichster Musikrich­
tungen zu erleben, Open­Air­Theater 
mit anspruchsvollem Programm gibt 
es an vier Freitagabenden – das Ganze 
an wechselnden Plätzen in Eschborn 
und Niederhöchstadt.

Niederhöchstadt Market  
(August) 
Anyone who has been to the Nieder­
höchstädter Markt before will confirm: 
it is one of the street festivals with the 
cosiest atmosphere in the whole Main­
Taunus region. Every two years, the 
Niederhöchstadt clubs and associa­
tions turn part of Hauptstrasse and, in 
particular, the beautiful courtyards adja­
cent to it, into a festival mile with plenty 
of great surprises.

Wein-Herbst-Opening  
(September)
Good, carefully selected wines and 
delicious foods to accompany them, 
along with live music and a programme 
for kids: every year, this has been the 
recipe for success for this culinary wine 
festival in Niederhöchstadt, hosted by 
the twin city association Eschborn e. V. 

Niederhöchstädter Markt  
(August)
Wer schon einmal dabei war, wird be­
stätigen: Es ist eines der gemütlichsten 
Straßenfeste alle zwei Jahre im Main­
Taunus­Kreis. Drei Tage lang verwan­
deln die Niederhöchstädter Vereine ei­
nen Teil der Hauptstraße und vor allem 
die anliegenden schönen Höfe in eine 
Festmeile mit vielen Überraschungen.

Wein-Herbst-Opening  
(September)
Gute, ausgewählte Weine und pas­
sende Leckereien, dazu Live­Musik 
und ein Kinderprogramm: Mit diesem 
Rezept gelingt das kulinarische Wein­
fest in Niederhöchstadt jedes Jahr – 
ausgerichtet vom Städtepartnerverein 
Eschborn e. V. und unterstützt von den 
Händlern des Einkaufszentrums Mont­
geronplatz.

and supported by the businesses from 
the Montgeronplatz shopping centre.

Eschborn Christmas Market 
(December)
Plenty of festively decorated stalls and 
a musical backdrop provided by lo­
cal choirs and music groups make for 
the cosy atmosphere of the Eschborn 
Christmas market. Don’t miss the pop­
ular carriage rides for kids, organised 
by the local trade and commerce inter­
est group, IHG e. V.

Hecksteter Christmas Market 
(December)
Enjoy great food, meet friends, and find 
gifts: the Christmas market in Nieder­
höchstadt with its stalls in front of the 
Montgeronplatz shopping centre is a 
homely meeting place full of festive joy.

Für eine attraktive und lebendige Stadt ist das gemeinsame Feiern nicht nur eine fröhliche, 
sondern auch eine verbindende Angelegenheit. Raum für Begegnungen, inspirierende  
Erlebnisse und ein geselliges Miteinander stärken den Gemeinschaftssinn und  
Zusammenhalt in der Stadt.

Opportunities to celebrate together are not just something that makes a town more  
attractive and vibrant, but also make you feel more connected. This is where you meet with 
others and have inspiring experiences. Socialising strengthens the sense of community  
and cohesion in the city.

Gemeinsam  
feiern und genießen

Celebrating  
and enjoying life

Weihnachtsmarkt Eschborn  
(Dezember)
Viele festlich geschmückte Verkaufs­
stände verleihen dem Weihnachts­
markt seinen stimmungsvollen Cha­
rakter, klanglich unterstützt durch das 
Programm der Chöre und Musikgrup­
pen. Und auf keinen Fall fehlen darf der 
Gewerbeverein IHG e. V. mit seinen be­
liebten Kutschfahrten für Kinder.

Hecksteter Weihnachtsmarkt 
(Dezember)
Schlemmen, Leute treffen und kleine 
Geschenke finden: Der Weihnachts­
markt in Niederhöchstadt bietet mit 
seinen Ständen vor dem Einkaufszen­
trum Montgeronplatz festliche Vorfreu­
de – ein heimeliger Treffpunkt.

Eschenfest (May)
It is the event of the year in Eschborn’s 
city centre: with live bands, performing 
arts and activities for kids, a colourful 
street market, stands run by local as­
sociations, a trade show presented by 
the local trade and commerce interest 
group IHG e. V., and fireworks as the 
grand finale.

Summertime (June to August)
The Summertime programme is a 
 series of open­air events throughout 
the summer: every Wednesday, live 
bands play music of various genres, 
and open­air theatre plays are staged 
on four Friday evenings at various 
 locations in Eschborn and Nieder­
höchstadt.
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Eschborn has been dedicated to tak­
ing art out of museums and into public 
spaces for many years now. The result 
of its endeavour: the Axis of Sculp­
tures, which comprises over 20 works 
of art. Meanwhile, it runs through the 
entire urban area of Eschborn and Nie­
derhöchstadt. The sculptures, some 
of which were created by internation­
al artists, are varied in style and give 
spaces a new, distinctive feel. They 
shape the cityscape, and at times even 
enter into a dialogue with the person 
looking at them.

Blickachsen  
sculpture biennale
Apart from the annual exhibitions in 
summer, the City’s cultural team reg­
ularly organises the “Blickachsen” 
biennale, an event that is known well 
beyond the region and that Eschborn 
has been involved in since 2011. The 
exhibitions are opportunities to get to 
know ever new forms of art and pro­

Seit vielen Jahren bereits widmet sich 
die Stadt Eschborn dem Anspruch, 
Kunst aus dem Museum in den öf­
fentlichen Raum zu holen und sie den 
Menschen näher zu bringen. Ergebnis: 
eine mehr als 20 Werke umfassende 
Skulpturenachse. Sie durchzieht inzwi­
schen das gesamte Stadtgebiet von 
Eschborn und Niederhöchstadt. Die 
vielseitigen Skulpturen und Plastiken 
von zum Teil internationalen Künstlerin­
nen und Künstlern schaffen hier neue 
unverwechselbare Orte. Sie prägen 
das Stadtbild, vermögen aber auch 
bisweilen mit den Betrachterinnen und 
Betrachtern einen Dialog herzustellen.

Skulpturenbiennale  
Blickachsen
Neben jährlichen Sommerausstellun­
gen realisiert das städtische Team Kul­
tur regelmäßig Ausstellungen für die 
überregional bekannte Skulpturenbien­
nale „Blickachsen“, an der Eschborn 
seit 2011 beteiligt ist. Sie ermöglichen 

vide insights and perspectives on the 
creative artistic process. 

Art and nature
All this makes Eschborn’s Axis of 
Sculptures an installation that is enrich­
ing in many ways. It is beautifully com­
plemented by the Eschborn­Nieder­
höchstadt sculpture park: permanently 
acquired works of art are presented in 
a lush green setting of generously land­
scaped lawns, meadows, and shrub­
bery. The sculpture park is a place 
where art meets nature, a space for 
cultural events and exhibitions, and a 
space for recreation and reflection.

es, immer wieder neue Formen der 
Kunst kennenzulernen und neue Ein­ 
und Ausblicke in künstlerisches Schaf­
fen zu gewinnen.

Kunst und Natur
In diesem Sinne ist die Eschborner 
Skulpturenachse als vielfältige Berei­
cherung zu verstehen. Wunderschön 
ergänzt wird sie durch den Skulptu­
renpark Eschborn­Niederhöchstadt: In 
einer großzügig gestalteten Anlage mit 
Rasen-, Wiesen- und Staudenflächen 
sind dauerhaft erworbene Kunstwer­
ke stilvoll platziert. Der Skulpturenpark 
ist ein Ort für Kunst und Natur, ein Ort 
für kulturelle Veranstaltungen und Aus­
stellungen und ein Ort, der für Erholung 
und Muße zur Verfügung steht.

Als innovative Idee in den späten 80er­Jahren vom Volksbildungswerk Eschborn  
entwickelt, funktioniert das Leitbild „Kunst im öffentlichen Raum“ seitdem  
als Erfolgskonzept. Bis heute werden damit kulturelle Teilhabe und ein äußerst  
charakterstarkes Stadtbild gefördert.

The „Art in Public Spaces“ concept was developed as an inno­
vative idea by the Volksbildungswerk cultural centre in Eschborn 
in the late 1980s. It has successfully promoted cultural involve­
ment and lent the cityscape a distinct character ever since. 

Eine Stadt voller Kunst A city full of art

Promoting culture  
in the region
Thanks to its stable economic 
and financial position, the City of 
Eschborn plays a special role in 
the Rhine-Main area. As a busi-
ness location, it benefits from the 
advantages of the surrounding 
metropolitan area. For a number of 
years now, Eschborn has demon-
strated that it feels compelled to 
give back. For instance, the City 
of Eschborn has supported the 
construction of the new elephant 
enclosure at the Opel-Zoo in Kro-
nberg and the expansion of Frank-
furt’s Städel museum.

Eschborn is also a long-term 
sponsor of: Frankfurt Opera, Alte 
Oper, German Film Museum, the 
English Theatre, the Experimenta 
science museum, the Theater-
haus Ensemble, the Dramatische 
Bühne theatre, the Protagion 
association (‘Sommerwerft’ festi-
val), the ‘Frankfurt reads a book’ 
literature project, the Grüne Sosse 
children’s theatre and the Stalburg 
theatre (as of 2021 / 2022).

Kultursponsoring als Standortfaktor
Die Stadt Eschborn nimmt aufgrund ihrer stabilen wirtschaftlichen und 
finanziellen Basis im Rhein­Main­Gebiet eine besondere Stellung ein. Sie 
profitiert von den Vorteilen des Ballungsraumes als Wirtschaftsstandort 
und zeigt gleichzeitig seit etlichen Jahren, dass sie entsprechende Verant­
wortung übernimmt. Bislang unterstützt hat Eschborn die Fertigstellung 
des neuen Elefantengeheges im Kronberger Opel­Zoo sowie die Erweite­
rung des Städel Museums in Frankfurt.

Weiterhin ist die Stadt längerfristig Sponsorin für: 
Oper Frankfurt, Alte Oper, Deutsches Filmmuseum, English Theatre, Mit­
mach­Museum Experiminta, Theaterhaus Ensemble, Dramatische Bühne, 
Verein Protagon (Sommerwerft), Literaturprojekt „Frankfurt liest ein Buch“, 
Theater Grüne Soße, Stalburg Theater. (Stand 2021 / 2022)

Skulpturenachse

The Axis  
of Sculptures
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Digitale Entdeckungsreise

A digital  
discovery tour

Die Geschichte der Stadt und der Menschen, die hier leben und aktiv sind, formt  
Gemeinschaft. Deshalb sollen sie erzählt und sichtbar gemacht werden. Die  
Entdeckerkarte Eschborn dokumentiert das Stadtleben multimedial und unterhaltsam.

The history of the town and the people that live and work 
here can create a sense of community. That‘s why it is  
important to tell these stories and make them visible.  
The explorer map of Eschborn documents life in the city  
in an entertaining multi­media format. 

rer Heimatstadt erzählen. Der Mensch 
liebt persönlich erzählte Geschichten. 
Diese wurden für die Entdeckerkarte 
sogar in kurzen Videoclips verarbei­
tet von und mit Menschen, die sich in 
Eschborn engagieren.

Nach dem virtuellen Stadtrundgang 
haben Sie vielleicht Lust, sich persön­
lich auf den Weg zu machen: Sie sind 
herzlich willkommen!

Als Stadt, die sich zum Ziel gesetzt 
hat, „Smart City“ zu werden, erweitert 
Eschborn beständig sein Angebot an 
neuen Services. So hat das Team im 
Bereich Kultur eine digitale Möglich­
keit entwickelt, wie Sie ganz einfach 
vom Schreibtisch aus die Stadt er­
kunden können – ein smartes Tool mit 
 Erlebnischarakter.

Diese neue digitale Entdeckerkarte ver­
sammelt viele interessante Geschich­
ten, verknüpft mit konkreten Orten. Die 
insgesamt 60 interessanten Beiträge, 
Tipps und Informationen sind in sieben 
verschiedenen Rubriken sortiert und 

As a town that has set itself the goal 
of becoming a ‘smart city,’ Eschborn is 
constantly expanding its range of digi­
tal services. One of these is the digital 
explorer map recently developed by the 
Culture team, which lets you discover 
the town from your desk – a smart tool 
that makes for a great experience.

The new digital explorer map tells lots 
of interesting stories, linked to specific 
places within the city. All together, the 
map contains about 60 different multi­ 
media articles, tips, and pieces of in­
formation in seven categories. Explore 
the city with a click on the map and 
discover many of the charming details 
that make Eschborn such a great place 
to live in and a town to love.

auf der Map markiert. Ein Klick auf die 
Karte und Sie erfahren mehr. In multi­
medialer Form sind so viele charmante 
Details zu entdecken, die Eschborn le­
bens­ und liebenswert machen.

Menschen lieben Geschichten
Sie können beispielsweise einzelne 
Werke der Skulpturenachse genau­
er betrachten. Sie erfahren, wie sich 
Eschborn von einem Dorf zu einem 
pros perierenden Wirtschaftsstand­
ort entwickelt hat, lernen traditionel­
le Gastwirtschaften kennen oder Sie 
 lauschen Eschbornerinnen und Esch­
bornern, die ganz eigene Storys von ih­

Everyone loves a good story
For instance, you can take a closer 
look at the works of art along the Axis 
of Sculptures, learn how Eschborn 
evolved from a small village to a pros­
perous business hub, get to know tra­
ditional pubs, or listen to Eschborners 
tell their own stories about their home 
town. People love a personally told 
story. For the explorer map, stories 
have even been turned into short video 
clips featuring people who make a dif­
ference in Eschborn. 

Maybe the virtual tour of the city will even 
make you want to go and see for your­
self. Do so! You are more than welcome.

Digitale  
Entdeckerkarte

The digital  
explorer map
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Stadtplan | City map
Ahornweg  B2
Akazienweg  C5 – D5
Alfred­Herrhausen­Allee  D7
Alter Höchster Weg  C6
Altkönigweg  B3 – B4
Am Burggraben  C5
Am Hofgraben  C5 – D5
Am Ritterhof  D5
Amselweg  A2 – A3
Am Sportfeld  C6
Am Stadtpfad  D6
An den Krautgärten  D4 – D5
An den Neuwiesen  D6
An den Sieben Bäumen  B2
An der Alten Mühle  C5
An der Bahn  A3 – B4
An der Grüngesweide  C4 – C5

Bahnhofstraße  C5
Berliner Straße  C5 – C6
Bettina­von­Arnim­Straße  B5
Birkenweg  D5
Bismarckstraße  B5
Blütenweg  B5
Bogenstraße  C6
Borngasse (4)  B3
Breite Gasse (2)  B3
Bremer Straße  C6 – D6
Breslauer Straße  C5
Brüder­Grimm­Straße  C5
Brunnenstraße  B4
Buchenweg  B2
Burgstraße  C5

Carl­Mannich­Straße  D5

Dag­Hammarskjöld­Weg  B5 – C5
Dörnweg  C5 – D5
Düsseldorfer Straße  C7

Eckener Straße  C6
Egerlandstraße  A3
Eichendorffstraße  A3
Eichfeldstraße  B2
Eifelstraße  D5
Elisabethenstraße  D7
Elly­Beinhorn­Straße  C6 – C7
Erlenweg  D5
Eschenplatz  C5 – D5

Falkensteiner Straße (9)  B4
Feldbergstraße  B3
Fliederweg  B2 – B3
Frankenweg  B4
Frankfurter Straße  C7 – D6
Friedensstraße  B6 – C5
Fuchstanzweg  B4

Gartenstraße  A3 – B3
Gehspitz  C6 – D6
Georg­Büchner­Straße  A3 – B3
Ginnheimer Straße  D5 – E6
Ginsterweg  B3
Glaskopfweg  B4
Goethestraße  B3
Götzenstraße  C6 – D5
Graf­Zeppelin­Straße  C7
Grüner Weg  C6

Hanny­Franke­Anlage  D6
Hamburger Straße  C6 – D6
Hattersheimer Weg  C4 – C5
Hauptstraße  B3 – B4 u. B5 – D5

Hausener Weg  A4
Heinrich­Hoffmann­Straße  C5
Helfmann­Park  E6
Herzbergweg  B4
Hessenallee  B4
Hinter der Heck  C5
Hochheimer Straße  B4
Hofheimer Weg  D5
Holunderweg (10)  B3
Hortensienweg (12)  B3
Hunsrückstraße  D5

Im Apfelgarten  A3 – B3
Im Bubenhain  B3
Im Burgunder  B3
Im Deiengarten  C5 – D5
Im Eich  B2
Im Hansengraben  C5
Im Hasensprung  A3
Im Kleinfeldchen  B3
Im Muskateller  B3
Im Riesling  B3
Im Sonnenland  C6
Im Speiergarten (5)  B3
Im Sylvaner  B3
Im Tokajer  B3
Im Traminer  B3
Im Trollinger  B3
Im Wehlings  B4
Im Wingert  D5
In den Weingärten  B3 – C3
In der Flosset  C6
Industriestraße  B5

Jahnstraße  C5 – C6
Jasminweg (14)  B2

Kantstraße  D5 – D6
Karlsbader Straße  C5
Kastanienweg  B2
Katharina­Paulus­Straße  C7
Katharinenstraße (6)  B3
Kellerwaldweg  D5
Kiefernweg  B2
Kirchgasse (1)  B3
Kölner Straße  D7
Königsberger Straße  B2 – B3
Königsteiner Straße  C5
Krifteler Weg  C5 – C6
Kronberger Straße  A3 – B3
Kronthaler Weg  A4
Kurt­Schumacher­Straße  D6
Küstriner Straße (16)  C5

Lahnweg  B4
Langer Weg  B3
Leiershohlstraße  C6 – D6
Lessingstraße  A3
Liebigweg  D5
Liederbacher Weg  C5
Ligusterweg  B2 – B3
Lilienthalstraße  C6
Limesstraße  A4 – B4
Lindenweg  B2
Lübecker Straße  C6
Ludwig­Erhard­Straße  B5

Mainstraße  D6
Mannheimer Straße  C7
Margaretenstraße  C5
Max­Planck­Straße  D5
Meisenweg  A3 – A2
Mergenthalerallee  C7 – D6

Messerschmittstraße (8)  B4
Metzengasse  B3
Montgeronplatz  B3
Mühlstraße  B3 – B2
Mühlwiesenweg  B3

Neugasse  C5 – D5
Niddastraße  D6
Niederurseler Allee  D5
Nikolausengasse (3)  B3
Nordstraße  C5 – C4

Oberhöchstädter Weg  A3
Oberortstraße  C5
Oberurseler Straße  D5 
Odenwaldstraße  D5

Paulstraße  C6 – D6
Pestalozzistraße  C5
Pfingstbrunnenstraße  C5
Praunheimer Straße  D6

Rahmannstraße  C7
Rathausplatz  D6
Rehstraße  B4
Rheinstraße  B4
Rhönweg  D5
Richard­Wagner­Straße (7)  B4
Rödelheimer Straße  D5
Rosengasse  C5
Rosenweg  B3
Rossertstraße  A4
Rudolf­Diesel­Straße  B4

Sankt­Florian­Straße  D4 – D5 
Schillerstraße  A3
Schlehenweg (13)  B3
Schönberger Straße  B2
Schöne Aussicht  B4
Schubertstraße  B3
Schwabenweg  B4
Schwalbacher Straße  B5 – C6
Schwarzdornweg  B2
Schwarzwaldweg  D5
Sodener Weg  C5 – C6
Sossenheimer Straße  C6 – C7
Spessartweg  D5
Starenweg  A2
Steigerwaldweg  D5
Steinbacher Straße  B3 – C3
Stettiner Straße (15)  C5
Stuttgarter Straße  D7
Sulzbacher Straße  B6 – C5

Talblick  B3
Taunusblick  B5 – C6
Taunusstraße  A3 – B4

Ulmenweg  B2
Unter den Tannen  B2
Unterortstraße  D5 – D6

Vogelsbergweg  D5

Wacholderweg (11)  B3
Weidfeldstraße  B2 – C3
Weißdornweg  B3
Westerbachstraße  D6
Westerwaldweg  D5
Wiesenweg  B3
Wilhelm­Busch­Straße  C5

Zeilsheimer Weg  C6
Zeppelinstraße  C6
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